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Neue Ausstellung des Heimat- und Geschichtsvereins:  
„Die Rätsel der Madonna“ 
Eine neue und wieder sehr sehenswerte Ausstellung hat der Hagnauer Heimat- und Ge-
schichtsverein auf die Beine gestellt und im Beisein vieler interessierter Besucher am 
06.05.2018 erö"net. Sie ist unter dem Titel „Die Rätsel der Madonna“ dem vmtl. aus Hagnau 
stammenden Maler Stefan Lochner gewidmet. Vereinsvorsitzender Rudolf Dimmeler hieß 
u.a. Bürgermeister Volker Frede mit Gattin, dessen Vorgänger Simon Blümcke und Ehrenbür-
ger Pater Konrad Barth willkommen und umriss die Idee, diese besondere Ausstellung zu ge-
stalten, was mit einigen Hürden verbunden war, u. a. die Lebensdaten zum ehemals großen 
Malerkünstler Stefan Lochner betre"end. Fündig geworden ist man schließlich bei einigen 
Agenturen sowie einem Katalog von 1994. Dimmelers Dank galt Schreinermeister Hubert 
Ehrlinspiel für die Herstellung einiger Vitrinen sowie etlichen Mitarbeiter(inne)n, die für ihr 
intensives Mitwirken Präsente erhielten. Besonderen Dank erhielten die Dipl.-Restauratorin 
und Laudatorin Dr. Anna B. Lorenzer für die große Unterstützung und u. a. der Winzerver-
ein, der einen extra dieser Ausstellung gewidmeten Wein kreiert hatte und den man - wie 
gewohnt - anschließend genießen durfte. Von einem Harfenspieler mit gediegenen Liedern 
des Minnesängers Oskar von Wolkenstein wurde die Erö"nung angenehm und passend um-
rahmt. Dimmeler erklärte, dass der Künstler Stefan Lochner vermutlich in Hagnau geboren 
wurde, aber Meersburg oder Konstanz als Geburtsort angenommen werde. Konkrete Doku-
mente/Beweise hierüber sind aber (noch) nicht bekannt. 

Gemeinde Hagnau 
 
Im Hof 5 
88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 4300-0 
Telefax: 07532 4300-20 
rathaus@hagnau.de 
standesamt@hagnau.de 
bauamt@hagnau.de 
 
Ö#nungszeiten 
Bauamt-Ordnungsamt-Sekretariat 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Standesamt-Soziales-
Einwohnermeldeamt 
Montag bis Donnerstag 
08.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag 
08.00 bis 12.30 Uhr 
Nachmittags geschlossen! 
Donnerstagnachmittag 
14.00 bis 18.00 Uhr 
 
Tourist-Information 
Im Hof 1, 88709 Hagnau am Bodensee 
Telefon: 07532 430043 
Telefax: 07532 430040 
tourist-info@hagnau.de 
Montag bis Freitag 
09.00 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag 
9.30 bis 12.00 Uhr 
 
Notfall-Rufnummern: 
Gas-/Wasserversorgung Stadtwerk 
am See: Telefon: 0800 5053333 
Sterbefall/Bestattungsinstitut Vogt: 
Telefon: 07544 8121 
 
Stadtwerk am See - 
Kundenzentrum Hagnau 
Abteilung Privat- und 
Geschäftskunden 
Daniel Schlachter 
Telefon: 07541 505-591  

Breitbandausbau beim  
GVV Meersburg 
Informationen zum Breitbandausbau 
beim GVV Meersburg %nden Sie unter 
Rubrik Gemeindeverwaltungsverband 
Meersburg. 

Ihr Mitteilungsblatt als eBlättle
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Sie können Ihr Mitteilungsblatt auch online lesen. Gehen Sie hierzu einfach auf folgenden 
Link: www.myeblaettle.de/?group=1289 oder den unten stehenden Button „eBlättle“.
Sie können auch die dazugehörige App („My eBlättle“) im AppStore iTunes oder im Goog-
le Play Store herunterladen und Ihr Mitteilungsblatt bequem auf dem Mobiltelefon lesen.
Die Kosten hierfür tragen die Stadt Meersburg und die Gemeinden Hagnau a. B., Stetten 
und Daisendorf.
Für Sie entstehen, außer Ihren Netzverbindungskosten, keine weiteren Mehrkosten!
Wir freuen uns, dass wir Ihnen diese Möglichkeit der online-Lesbarkeit in Zusammenar-
beit mit dem
Primo-Verlag anbieten können.

Ihre Stadt Meersburg, Gemeinde Hagnau a. B., Gemeinde Stetten und Gemeinde Daisendorf 
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Sehr fundierte und akribisch eruierte Einblicke in das Wirken des genialen Künstlers und 
Malers Stefan Lochner erfuhr das Publikum dann von der Laudatorin Dr. Lorenzer: Der erste 
schriftliche Hinweis stamme vom 18. Oktober 1444, etwas Genaueres dann erst aus dem Jahr 
1852, als ein Kölner Ratsbrief von 1451 auf dessen verstorbene Eltern als Bürger Meersburgs 
hinwies. Es kann aber vermutet werden, dass damals Hagnau in Köln praktisch unbekannt 
war und statt dessen Meersburg genannt wurde. Jedenfalls wurde Lochner zum bedeu-
tendsten Maler der Kölner Malschule, der wohl schon sehr früh mit seinem Können bekannt 
wurde und dann in in die damals größte Kunststadt, nämlich Köln, zog. Die Kirche war damals 
der größte Auftragsgeber für solche Künstler. Lochner wurde im Jahr 1447 in den Kölner Rat 
gewählt und genoss hohes Ansehen. Die Ausstellung bietet zwar keine Originale, aber sehr 
gute Reproduktionen und u.a. ein gut gemachtes Video über die Herstellung einer solchen 
Kopie. Auch kein Geringerer als Albrecht Dürer zeigte sich angetan von den Werken Lochners. 
Dr. Lorenzer beschrieb ausführlich die damaligen Gegebenheiten und schon erstaunlich aus-
gefeilten Techniken, wobei z.T. sehr große Bilder entstanden sind. Eines der bekannten Bilder 
Lochners (hier nicht gezeigt) ist die „Madonna mit der Wickenblüte“. Als Malgrund wurden 
aus einzelnen Brettern bestehende spezielle Holztafeln verwendet. Stefan Lochner erwies 
sich als „Meister der Vielfalt und der technischen Varianten“, betonte die Laudatorin, wobei 
die Bilder jeweils aus vielen einzelnen Schichten bestehen. Für die Bildgestaltung wurden in 
sog. Musterbüchern gesammelte Vorlagen verwendet, die Motive auf Papier vorgezeichnet 
und dann per Lochpause auf die Tafeln übertragen - alles sehr aufwändig und hohes Können 
erfordernd. 

Dies nun selbst beim Betrach-
ten der gezeigten Werke zu be-
urteilen empfahl Dr. Lorenzer 
den Besuchern unter verdien-
tem Beifall für ihre kompeten-
ten Ausführungen. Dem ka-
men diese bei einem Gläschen 
„Lochnerwein“ gerne nach und 
diskutierten ausgiebig über die 
gediegene Ausstellung. Zuvor 
sprach noch der stellv. Vorsit-
zende Diethard Hubatsch den 
Beteiligten seinen großen Dank 
für die Ausrichtung der Aus-
stellung aus. Ergänzend war 
wie gewohnt ein neues infor-
matives Büchlein dazu verfasst 
worden. Und natürlich durfte 
ein anerkennendes Grußwort 
seitens Bürgermeister Volker 
Frede nicht fehlen. Beim Muse-
umsfest im Oktober werde der 
Künstler Stefan Lochner noch 
extra gefeiert, gab er schon mal 
bekannt. 
 
Hartmut Rieble 

Herausgabe von Gelben Sä-
cken an Gewerbetreibende 
Wir möchten die Gewerbetreibende in 
der Gemeinde Hagnau am Bodensee da-
rauf aufmerksam machen, dass größere 
Mengen an Gelben Säcke direkt bei der 
Firma ALBA Oberschwaben, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541/952 86 11, E-Mail: sebastian.
loeschner@alba.info, geordert werden 
können. 
  
Bürgermeisteramt 

 
 

 

Einsatz der Kehrmaschine 
Am Donnerstag, 24.05.2018 wird die Kehr-
maschine die Straßen in unserer Gemeinde 
befahren. 
 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
die Ortsstraßen möglichst nicht zum Parken 
zu benutzen, um der Kehrmaschine das un-
gehinderte Arbeiten zu gewährleisten. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Mülltermine 
Donnerstag, 17.05.2018 
Gelber Sack 
 
Freitag, 18.05.2018 
Restmüll 
 
Mittwoch, 23.05.2018 (!!) 
Papier 
 
Samstag, 26.05.2018 (!!) 
Biomüll 
 
Samstag, 02.06.2018 (!!!) 
Restmüll (4-wöchig) 

Probleme mit  
der Müllabfuhr? 
Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung 
Tel. 07541/204-5100 
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Freitag, 08.06.2018 
Biomüll 
 
Bitte achten Sie darauf, dass die Bereittel-
lung der Abfälle und Wertsto"e frühstens 
am Vortag erfolgt. 
 
Kunststo" und Kartonagen (in haushaltsüb-
lichen Mengen) werden bei den umliegen-
den Wertsto"höfen angenommen: 

Stetten, Dysenbachweg (Freitag: 15:00-
17:00 Uhr, Samstag, 9:00-12:00 Uhr) 
Meersburg, Dr.-Zimmermann-Straße 
(Mittwoch und Freitag: 15:00-17:00 
Uhr, Samstag: 07:00-12:00 und 14:00-
17:00 Uhr) 
Immenstaad, Herrenweilerweg 1 (Frei-
tag: 15:00-17:00 Uhr und Samstag: 
9:00-12:00 Uhr) 

 
 

Veranstaltungen
Mittwoch, 16.05.2018 
10:00 Uhr Geführte Radtour „Linzgau“ / 
Geführte Radtour „Linzgauschleife - Von 
Hagnau ins Linzgauer Umland“, ca. 54 km 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Tourist-Information / 12,- Euro 
ohne Gästekarte 6,- Euro mit Gästekarte Kin-
der bis 14 Jahre erhalten 50% Ermäßigung 
Die Kosten für das Mittagessen sind vom 
Gast selbst zu tragen. 
Hinweise: Anmeldung erforderlich in der Tou-
rist-Information. Bitte sorgen Sie für angepass-
te Kleidung, Getränke und ggf. einen kleinen 
Snack für zwischendurch. Eine gemeinsame 
Einkehr %ndet zur Mittagspause statt. 
15:00 Uhr Mit dem Winzer durch die Reben 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau 
Tre"punkt: vor dem Winzerverein Hagnau, 
Strandbadstraße 7 / Die Teilnahme ist kos-
tenlos 
Hinweise: Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Donnerstag, 17.05.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre"punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Informa-
tion Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 oder im 
Winzerverein Hagnau, Telefon: 07532/1030 
20:00 Uhr Ein kleines Bild als Werk von 
Weltrang: Stefan Lochners „Madonna im 
Rosenhag“ / und das Universum der Ma-
rienverehrung 
Prof. Dr. Werner Mezger, Universität Freiburg 
Der Vortrag zeichnet die wichtigsten Ent-

faltungsstufen der marianischen Theologie 
wie auch der populären Verehrung Mariens 
nach, schildert die zentralen Szenen des 
Marienlebens, geht auf die entsprechenden 
Bildsymbole der christlichen Kunst bis eben 
zur Madonna im Rosenhag ein, erläutert den 
Reigen der zahlreichen Marienfeste des Kir-
chenjahres, behandelt spezielle marianische 
Gebetsformen wie den Rosenkranz und un-
ternimmt jenseits der Zeit Stefan Lochners 
eine Rundreise zu herausragenden Gnaden-
stätten und Wallfahrtsorten. Auch lokale 
Formen der Marienverehrung, wie sie sich 
in unserer Nahwelt ausgeprägt haben, kom-
men zur Sprache. 
Kooperation mit dem Heimat- und Ge-
schichtsverein Hagnau 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
und Altenwerk 
Veranstaltungsort: Bürger- und Gästehaus 
(Rathaus) Im Hof 5 88709 Hagnau / 5,00 € 
 
Samstag, 19.05.2018 
21:30 Uhr Sternstunde: „Kleine Astrono-
mische Führung“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Im Garten: Seestraße 25 / um 
eine kleine Spende wird gebeten 
Hinweise: Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Veranstaltung %ndet nur bei kla-
rem Himmel statt! Führungen für Gruppen 
(5-15 Personen) nach Vereinbarung. 
 
Sonntag, 20.05.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / brassquar-
tett „Was Neues“ 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Dienstag, 22.05.2018 
15:00 Uhr Kutterfahrt / mit dem Marine-
kutter MK10 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Westhafen / Erwachsene: 12,50 
Euro pro Person mit Gästekarte oder 15,50 
Euro pro Person ohne Gästekarte Kinder: 
6,00 Euro pro Kind 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
19:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre"punkt: 
Hansjakobstatue beim Bürger- und Gästehaus 
/ 12,50 Euro pro Person mit Gästekarte oder 
15,50 Euro pro Person ohne Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Mittwoch, 23.05.2018 
09:55 Uhr Kulturwanderung zu Kirchen 
an Raetiens Grenze - Rankweil, Feldkirch 
/ mit Dr.-Ing. Hans-Jürgen Bangen 
Im frühen Mittelalter verdrängten die einge-
wanderten Alemannen die rätische Bevöl-
kerung. Im Alpenrheintal bildete sich wäh-
rend der Christianisierung der Alemannen 
und Rätier die bis 1815 geltende nördlich 

von Rankweil liegende Grenze zwischen 
dem um 450 gegründeten Bistum Chur und 
dem um 600 gegründeten Bistum Kons-
tanz heraus. Im Rahmen der karolingischen 
Reichsbildung weitere Germanisierung und 
Bildung der weltlichen Herrschaft durch das 
Geschlecht der Montfort sowie Gründung 
der Stadt Feldkirch. Nach Verkauf des Ge-
bietes 1375 an Österreich begann Habsburg 
seine territoriale Erweiterung in die Boden-
seeregion, die zu Kon;ikten vor allem mit 
den eidgenössischen Kantonen führten. Das 
Zusammentre"en unterschiedlicher Kultu-
ren wird in Rankweil an der barockisierten, 
rätischen Kirchenburg und in Feldkirch am 
spätgotischen heutigen Dom sowie weite-
rer mittelalterlicher Kirchbauten aufgezeigt. 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk 
und Altenwerk 
Tre"punkt: Bus 7395 Hagnau Mitte ab 9:55 
Uhr Immenstaad Rathaus ab 10:02 Uhr 
Friedrichshafen Stadt RB ab 10:50 Uhr Rück-
kehr 19:00 Uhr Wegstrecke <10 km Euregio-
Tageskarte 1 + 2 Info/Anmeldung: Dr. Ing. 
H.-J. Bangen Tel: 07545/1501 / Spende zu-
gunsten des Bildungswerks 
15:00 Uhr Hagnauer Winzerexpress / Eine 
Traktor-Fahrt mit unserem Winzer Klaus 
Siebenhaller durch die Rebberge. 
An schönen Aussichtspunkten werden drei 
Hagnauer Weine verkostet. Sie erhalten da-
bei viele Informationen zum Weinanbau 
und erfahren Geschichten rund um die Ar-
beit der Winzer und das Leben in unserer 
schönen Bodenseelandschaft. Die Fahrt en-
det mit einem kurzen Blick in den Gewölbe-
keller unseres Winzervereins. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG / Mit 
Gästekarte: 12,50 € Ohne Gästekarte: 15,00 
€ Nur bedingt geeignet für Kinder ab 6 Jah-
ren: 5,00 € 
Hinweise: Anmeldung im Winzerverein Hag-
nau, 07532/1030, info@hagnauer.de 
 
Donnerstag, 24.05.2018 
10:00 Uhr Hagnau erkunden- Spazier-
gang 
Veranstalter: Tourist-Information 
Tre"punkt: Tourist-Information, Im Hof 1 / 
3,00 € pro Person mit Gästekarte kostenlos 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Im Hof 1, 07532/430043 
17:00 Uhr Fachliche Weinprobe mit Kel-
lerführung und Hagnauer Museum 
Veranstalter: Gemeinde Hagnau 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau Tre"-
punkt: Hansjakobstatue beim Bürger- und 
Gästehaus / 12,50 Euro pro Person mit Gäs-
tekarte oder 15,50 Euro pro Person ohne 
Gästekarte 
Hinweise: Anmeldung in der Tourist-Infor-
mation Hagnau, Telefon: 07532/4300-43 
oder im Winzerverein Hagnau, Telefon: 
07532/1030 
 
Samstag, 26.05.2018 
16:00 Uhr Wein- und Edelbrand-Genuss-
führung / Erlebnis, Genuss und viel Wis-
senswertes erfahren Sie auf der Wein-
bergstour mit unseren Winzern. 
Geplanter Ablauf bei guter Witterung: Reb-
wanderung mit Verkostungsstationen ent-
lang des Weges (rd. 2,5 km) Führung durch 
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den historischen Holzfasskeller des Winzer-
vereins Hagnau mit Rotweinprobe. Besuch 
eines Winzerhofes mit Brennerei-Führung 
und Verkostung von drei Edelbränden. Zu 
allen Stationen reichen wir Hagnauer Fin-
gerfood ob Fischhäppchen, Quiche oder 
Käsewürfel. Verkostung von 7 Weinen und 3 
Edelbränden. 
Veranstalter: Winzerverein Hagnau eG 
Veranstaltungsort: Winzerverein Hagnau 
Strandbadstraße 7 88709 Hagnau / 40,00 € 
Hinweise: Kartenvorverkauf im Winzerverein 
Hagnau, Strandbadstraße 7, 88709 Hagnau, 
Telefon: 07532/1030 Nähere Informationen 
%nden Sie unter: www.hagnauer.de 
 
Sonntag, 27.05.2018 
20:00 Uhr Sonntagskonzert / Musikverein 
Ostrach 
Veranstalter: Tourist-Information 
Veranstaltungsort: Konzertplatz / Die Teil-
nahme ist kostenlos 
Hinweise: bei schlechter Witterung %ndet 
das Konzert im Gwandhaus statt. 
 
Ausstellungen 
Hagnauer Museum 
Im Bürger- und Gästehaus Hagnau 
Im Hof 5 
88709 Hagnau 
Geö"net: 10. Mai- 28. Oktober 2018 
 
Sonderausstellung 
Die Rätsel der Madonna 
Auf Spurensuche bei „Meister Stefan“ Loch-
ner 
 
Die Ausstellung ist zu den Ö#nungszei-
ten des Hagnauer Museums zu sehen: 
Donnerstag 16:00-18:30 Uhr 
Sonn-/Feiertag 15.00-17.30 
Führungen nach Vereinbarung
Tel. +49 (0)7532-9139 bzw. -808008 oder 
Tourist-Information Tel. 07532-430043 
Mail: rudolf.dimmeler@t-online.de
diethard.hubatsch@googlemail.com 
 
Eintrittspreise 2018 
Pro Person 3,50€ 
Ermäßigt mit Gästekarte und für Gruppen 
ab 5 Pers. Pro Person 3,00€ 
Mitglieder des Heimat- u. Geschichtsver-
eines Hagnau, Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahren und Familien mit Familienpass 
Baden-Württemberg: frei 
 
Das Kleine Museum 
Puppen, Puppenstuben und Spielzeug 
aus zwei Jahrhunderten 
G. Rößler 
Neugartenstr. 20, neben der evangelischen 
Kirche 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/99 91 
E-Mail: info@puppen-und-spielzeugmuse-
um.de 
 
Eine fabelhafte Zeitreise im Kleinen Mu-
seum. Eine einzigartige Sammlung von 
Puppen, Puppenstuben, Puppenküchen, 
Kau;äden und anderer schöner Spielzeuge 
(1830-1920). 
Eine der größten Puppenstubensammlun-
gen Deutschlands. 

Ö#nungszeiten: 
28. März – Ende Oktober 
Samstags, sonntags, mittwochs 14:00-17:00 
Uhr sowie auf Anfrage 
 
Eintrittspreise 2018 
Erwachsene: 4€ 
Kinder: 1,50€ 
Gruppen auf Anfrage 
 
 
Skulpturen am See 
Ausstellung anlässlich des 55-jährigen Ju-
biläums der Seegfrörne mit Skulpturen 
des Künstlers Jürgen Knubben. Neben den 
Großskulpturen im Außenbereich gibt es 
auch eine Ausstellung im Bürger und Gäste-
haus mit Kleinskulpturen zu sehen. 

Kunst auf dem Haldenhof 
Gudrun Servay-Böttcher 
Haldenhof 2 
88709 Hagnau 
Tel: 07532/6523  
Atelierbesuch nach telefonischer Anmel-
dung möglich 
 
„O#ene Ateliertür“ immer mittwochs 
23. Mai – 17. Oktober 2018 
17:00-19:00 Uhr 
 
Segway Touren ab Hagnau 
Mai-August: täglich um 10 und 17 Uhr 
Anmeldung: www.sightsee.de oder bei der 
Tourist-Information Hagnau, Tel. +49 (0)7532 
4300-43 
Preis: 79,- pro Person 
Tre"punkt: vor der Tourist-Information, Im 
Hof 1 
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Baby-Te# in Hagnau 
„Das Kind muss nicht erst Mensch werden, es 
ist schon einer.“  Janusz Korczak 
 
WER... 
...  ein Baby erwartet, oder ein Kind im Alter 

von 0-14 Monaten hat 
UND... 
...  mit seinem Neugeborenen singen und 

spielen möchte und es mit Fingerspielen, 
Kniereitern, Reimen und Singspielen in 
seiner Entwicklung begleiten und unter-
stützen will 

...  sich gerne mit anderen Eltern austauscht 
und Begegnung sucht 

...  seinem Baby Kontakt zu Gleichaltrigen 
ermöglichen möchte 

...  Informationen rund ums „Baby“ braucht 

...  sich mit Ideen und als Mutter oder Vater 
einbringen möchte 

 
...  DER ist herzlich willkommen! 
 
i.d.R. montags von 9:30 Uhr - 10:45 Uhr, 
außer in den Schulferien 
Nebenraum der ev. Kirche in der Neugarten-
straße Hagnau 

Ansprechperson und Infos: 
Manuela Leitgib (Erzieherin) 
Hauptstr. 19/1 
88709 Hagnau 
Tel.: 07532/807755  
 
 

GRUNDSCHULE HAGNAU
„Eule &ndet den Beat“ und erfüllt das 
Gwandhaus mit wunderschöner Musik 
Am 5. Mai 2018 führten die Schüler der 
Grundschulen Hagnau und Stetten das Mu-
sical „Eule %ndet den Beat“ im voll besetz-
ten Gwandhaus auf. Uns hat es richtig Spaß 
gemacht und wir glauben, dass auch den 
Zuschauern unser Musical sehr gut gefallen 
hat. 

In diesem Musical ging es um Eule, die einen 
ganz besonderen Abend erlebte. Sie wurde 
von einer wunderschönen Melodie geweckt 
und konnte selbst nicht aufhören, zu sin-
gen. So begann ihre Musikreise und bis zum 
Ende des Tages lernte sie neun verschiedene 
Tiere kennen. Diese waren Musikliebhaber 
verschiedener Musikrichtungen, die sie der 
kleinen Eule begeistert und schwärmerisch 
erklärten. Jedes Tier sang ihr auch ein Lied 
vor und Musiker der tollen Band „Eulen-
Combo“, Schüler der Musikschule Markdorf 
oder Musiker der Musikkapelle Hagnau mu-
sizierten dazu. 

Wir Schüler haben schon im Februar be-
gonnen, für das Musical zu üben, die Rollen 
wurden verteilt und dann wurden Lieder 
gesungen, Texte auswendig gelernt, ge-
tanzt, einzelne Szenen durchgespielt, mit 
Gesangslehrerinnen und der Eulen-Combo 
geprobt. Wir Viertklässler hatten die Sprech- 
und Sing-Rollen, die Erst-, Zweit- und Dritt-
klässler studierten ;eißig verschiedene 
Tänze ein. Alle zusammen haben wir den In-
tro-Song und das Schlusslied gesungen und 
beim Schlusslied hat man gemerkt, dass wir 
wirklich gut drauf waren. 

Als das Musical vorbei war, gab es im Gar-
ten noch eine Aftershow-Party mit Musik, 
Tanz, Essen und Eis. Wir haben nach dieser 
anstrengenden Au"ührung noch lange ge-
feiert. Das war ein tolles Erlebnis. 
 
Vor dieser Au"ührung musste viel organi-
siert werden. Damit wir richtig proben konn-
ten, wurde die Bühne schon eine Woche vor 
unserer Vorstellung aufgebaut. Eine Stunde 
vor Beginn sollten wir zur Schule kommen, 
haben unsere Kostüme angezogen, beka-
men von drei Mamas tolle Frisuren und wur-
den geschminkt. Andere Eltern verkauften 
Essen, musizierten in der Band oder halfen 
hinter den Kulissen. 

Danke an alle Eltern, viele Sponsoren und 
unsere Lehrerinnen, dass wir dieses Musical 
erleben durften. 
 
Schüler der 4. Klasse Hagnau 
 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch die Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Hagnau die Möglich-
keit an der Energieberatung teilzunehmen. 
 
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung %nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 
 

Liebe Feuerwehrkameraden, 
am Samstag, 26.05.2018, 20:00 Uhr, %ndet 
die Vorübung zur Jahreshauptübung statt. 
Ich bitte um Vormerkung/Beachtung und 
vollzähliges Erscheinen. 
gez. Edgar Bader 
FW-Kommandant 

Redaktionsschluss  
Mitteilungsblatt 
Aufgrund der Feiertage (P%ngsten und 
Fronleichnam) verschiebt sich jeweils 
der Redaktionsschluss für die 
KW 21/2018 
(Erscheinungstag: 24.05.2018) 
auf Donnerstag, 17.05.2018, 18.00 Uhr 
KW 22/2018 
(Erscheinungstag: 31.05.2018) 
auf Donnerstag, 24.05.2018, 18.00 Uhr 

Bis dahin bleibt es beim Redaktions-
schluss bis spätestens Freitag, 12.30 Uhr. 

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 
Berichte rechtzeitig bei Ihrer Gemein-
deverwaltung abzugeben (mitteilungs-
blatt@hagnau.de). 

Bürgermeisteramt 

V d K Frühjahrsausfahrt am Mittwoch, 
13.06.2018 
Liebe Mitglieder und am V d K Ortsverband 
interessierte Bürger aus Immentaad und 
Hagnau, 
wie an der Jahreshauptversammlung be-
kannt gegeben fahren wir zur „Welt von 
Stei#„ nach Giengen. 
Die Firma Stei", weltbekannt, ist immer eine 
Reise wert, nicht nur für Kinder, auch für die 
Omas und Opas von der V d K Familie. Freu-
en Sie sich auf diesen Aus;ug und und er-

liegen Sie dem magischen Zauber von Ted-
dybär und Co. Des weiteren erwartet Sie ein 
Besuch in der Klosterkirche „Neresheim“ und 
die Fahrt durch unser schönes Oberschwa-
ben wird Sie auch begeistern. 
 
Haben wir Ihnen Lust gemacht, dann mel-
den Sie sich bitte für diesen Aus;ug bald-
möglichst an bei. 
 
Herbert Brüssow Telefon 07545 – 6184 für 
Immenstaad 
Josef Ritter Telefon 07532 – 6740 für Hagnau 
Wir fahren ab in 

Hagnau Bundesstraße  7. 15 Uhr 
Immenstaad: 
Kirche  7.30 Uhr 
Rathaus  7.35 Uhr 
Mühlgarten  7.40 Uhr 
Siedlung  7.45 Uhr
 
Der nächste gesellige Nachmittag &n-
det am Donnerstag, den 17.05.2018 um 
16.00 Uhr im Gasthaus Adler statt. Hier-
zu laden wir herzlich zu unterhaltsamen 
Stunden ein. 
 
Ihre Vorstandschaft 
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Aktuelle Informationen sowie wissens-
wertes über unseren Verein online auf 
www.rsv-hagnau.de
 
1. Mannschaft 
SV Bermatingen II - RSV Hagnau
 (2 : 2) 3 : 5 
Famoses Comeback trotz unkonventioneller 
Aufwärmmethoden! 
Nach einem durchaus holprigen Rückrun-
denstart und einem eminent wichtigen 
Sieg im Abstiegskracher gegen die Reserve 
des FC Kluftern gastierten die Hagnauer bei 
der Reserve des SV Bermatingen. Mit gro-
ßer Euphorie im Gepäck wollte der RSV mit 
einem Auswärtssieg eine derbe Duftmarke 

in Richtung der direkten Tabellennachbarn 
versprühen und gleichzeitig die Abstiegs-
sorgen vorübergehend begraben. 
Leider standen die Vorzeichen nach dem 
kurzfristig umgekrempelten Aufwärmpro-
gramm, welches von den RSV-Akteuren 
auch maximal halbherzig umgesetzt wurde, 
alles andere als gut. Dementsprechend war 
es auch kein Wunder, dass die Gastgeber vor 
einer Flanke und dem anschließenden Ab-
schluss alle Zeit der Welt hatten und somit in 
Führung gingen (6.). Danach gestalteten die 
Gäste das Spiel jedoch o"ener und erziel-
ten durch einen sehenswerten Heber durch 
Stoßstürmer M. Seeberger den zu diesem 
Zeitpunkt eher schmeichelhaften Ausgleich 
(17.). 
Dieser Zwischenstand bestand aber nicht 
lange, da der eher kleinlich und ohne Finger-
spitzengefühl pfeifende Schiedsrichter nach 
einem plumpen, aber durchaus regelkon-
formen Tackling eines RSV-Abwehrspielers 
auf den Punkt zeigte. Den nachfolgenden 
Strafstoß verwandelten die Hausherren zur 
erneuten Führung (22.). Der RSV stellte sich 
daraufhin mit dem sicher geglaubten Rück-
stand auf eine deftige Halbzeitansprache 
von Headcoach B. Walk ein, ehe der schon 
oftmals als Stürmerjuwel betitelte M. See-
berger diesmal seinem Ruf gerecht wurde 
und per sehenswertem Distanzschuss doch 
noch einen egalisierten Pausenstand für die 
Hagnauer herstellte (45+3.). 

Nach dem Pausenp%" erspielte sich der 
RSV zwar ein deutliches Chancenplus, %ng 
sich dann aber nach etlichen vergebenen 
Gelegenheiten eine kalte Dusche ein. Nach 
einem Eckball und inkonsequentem Nach-
setzen schlug ein Distanzschuss der Gastge-
ber zum 2:3 aus Sicht der Gäste im Gehäuse 
ein (68.). Doch nicht nur die neutralen Beob-
achter, sondern auch die Hagnauer Protago-
nisten erkannten ihre Chance gegen die im 
zweiten Durchgang völlig unstrukturierten 
Gastgeber. Somit war es kein Zufall, dass der 
RSV, welcher sonst eigentlich unter einem 
Pausen;uch leidet, die Partie in den letzten 
Minuten zu seinen Gunsten entschied. Nach 
herrlichen Vorlagen von T. Palumbo und I. 
Schley schob Linksaußen T. Nusser zweimal 
mehr oder weniger mustergültig ein und 
brachte die Gäste per Doppelschlag erst-
mals in Führung (80.; 85.) 

Abschließend sorgte der über 90 Minuten 
Spielfreude versprühende und endgültig 
beim RSV angekommene D. Winder nach 
tödlichem Querpass für das 5:3 aus RSV-
Sicht und somit für die Entscheidung der 
Partie (88.). Somit fährt der RSV erstmals seit 
einer gefühlten Ewigkeit zwei Siege in Folge 
in der oftmals als überregional besungenen 
Kreisliga B ein und kann durchaus mit brei-
ter Brust in Richtung der nächsten Aufgaben 
blicken. Falls man an die Leistungen der 
letzten Spiele anknüpfen kann, scheint eine 
rekordverdächtige Punkteausbeute in die-
ser Saison alles andere als utopisch. Dafür 
müssen jedoch alle Beteiligten die richtigen 
Schlüsse aus den vorangegangenen Partien 
ziehen. Abschließend geht wie immer ein 
Dank an die auch diesmal zahlreich zum 
Auswärtsspiel gepilgerten RSV-Anhänger. 

DRK-Seniorengymnastik  
in Hagnau 
Liebe Sportler-Senioren, 
immer donnerstags von 15.00-16.00 Uhr 
%ndet im Gwandhaus die Seniorengym-
nastik statt (außer in den Schulferien). 
  
Willkommen sind alle motivierte Senio-
ren. 
Fühlen Sie sich angesprochen, kommen 
Sie einfach dazu und machen Sie mit! 
  
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich 
Auskunft: 
Übungsleiterin Brigitte Happel, 
Tel.: 07532/470 59 

Bildungswerk
in der Erzdiözese Freiburg

in der SE Meersburg
Immenstaad | Hagnau | Kippenhausen
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RSV Hagnau - 
SV Deggenhausertal II  (2 : 3) 3 : 5 
Hagnauer Höhen;ug endet in abrupter 
Bruchlandung! 
Nach einer fast schon historischen Maximal-
ausbeute von sechs Punkten aus den letzten 
zwei Spielen wollte der RSV im Heimspiel 
gegen die Reserve des SV Deggenhauser-
tal erneut dreifach punkten und sich somit 
endgültig im Tabellenmittelfeld etablieren. 
Trotz diversen Festivals und Würfelspielchen 
waren die Hagnauer vor Beginn der Partie 
sowohl gut aufgestellt als auch eingestellt. 
Das in der Anfangsphase erspielte Chan-
cenplus konnte dann, fast schon zur Über-
raschung aller, auch endlich mal in eine 
Zwei-Tore-Führung umgemünzt werden. 
Eine präzise Freistoß;anke verwandelte M. 
Seeberger zum schnellen 1:0 aus RSV-Sicht 
(5.). In Person von T. Nusser schraubten die 
Hausherren den Spielstand nach sahnemä-
ßigem Pass von D. Winder auf 2:0 (19.). 
Leider konnten die Gastgeber an die fast 
schon märchenhafte Anfangsphase in der 
Folge nicht anknüpfen. Nachdem ein RSV-
Verteidiger völlig unnötig das gegnerische 
Trikotmaterial im eigenen Strafraum testete, 
entschied der souverän leitende Schieds-
richter zurecht auf Strafstoß, welcher dann 
auch im Anschluss der Gäste resultierte (21.). 
Bis kurz vor dem Pausenp%" konnte keine 
der Mannschaften mehr etwas Zählbares 
einfahren, ehe das Spielgerät im Anschluss 
an einen Freistoß des Auswärtsteams 
nach verunglücktem Klärungsversuch und 
glücklichem Drehschuss im RSV-Gehäuse 
zappelte (41.). Quasi mit dem Pausenp%" 

verursachte ein Missverständnis in der 
Hagnauer Defensive den zweiten Elfmeter 
für die Gäste und der RSV ging trotz früher 
2:0-Führung, zum Unverständnis sämtlicher 
Beteiligten, mit einem Rückstand in die Ka-
takomben des Bergle-Stadions (45+1.). 
Mit großem Willen auf Besserung kamen 
die Kicker der Heimmannschaft dann aus 
der Kabine und konnten den Spielstand be-
reits kurz nach Wiederanp%" ausgleichen. F. 
Raschke nickte einen scharf hereingebrach-
ten Eckball mustergültig ein (48.). Anschlie-
ßend zollten beide Mannschaften dem ho-
hen Tempo der ersten Halbzeit Tribut und 
auch die brütende Hitze war allen Akteuren 
deutlich anzumerken. Klare Torchancen 
wurden endgültig Mangelware und poten-
tieller Spiel;uss wurde auf beiden Seiten 
durch viele kleine bzw. taktische Fouls im 
Keim erstickt. 
Als die Partie dann fast schon sicher im Re-
mishafen angekommen zu sein schien, wa-
ren es leider die Gäste, die doch noch einen 
entscheidenden Tre"er landen konnten. Ein 
womöglich über die Grundlinie gekullerter 
Ball landete nach Flanke letztendlich im Tor 
der Gastgeber (90. +1). Der nächste Tre"er 
der Gäste war dann „nur noch“ das 63. RSV-
Gegentor der Saison, spielte aber für den 
Ausgang der Partie keine entscheidende 
Rolle mehr (90. +4). 
Damit kassiert der RSV eine bittere, aber lei-
der völlig selbstverschuldete 3:5 Niederlage 
und kann dadurch die erträumte Siegesserie 
nicht fortsetzen. Wenn es jedoch gelingt, die 
unnötigen und völlig über;üssigen Fehler 
in der Defensive endlich mal abzustellen, ist 

in den nächsten Aufeinandertre"en gegen 
diverse Tabellennachbaren noch einiges an 
Punkten zu holen. Abschließend geht auch 
diesmal ein großes Dankeschön an alle im 
heimischen Bergle-Stadion erschienenen 
RSV-Fans. 
Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft: 
Samstag, 19.05.2018, 17.00 Uhr
SpVgg. F.A.L. 3 – RSV Hagnau 
Sonntag, 27.05.2018, 15.00 Uhr
RSV Hagnau – TuS Immenstaad 2 
Samstag, 02.06.2018, 16.00 Uhr
TuS Meersburg – RSV Hagnau 
Sonntag, 10.06.2018, 10.30 Uhr
RSV Hagnau – Spfr. Ittendorf./Ahausen 
 
Unsere Jugend der SG Meersburg-Hag-
nau 
- C-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Dienstag, 05.06.2018, 18.30 Uhr
SG Stockach 2 – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 09.06.2018, 14.00 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SC Markdorf 
 
- D-Jugend (Heimspiele Sportplatz Meers-
burg): 
Dienstag, 05.06.2018, 18.15 Uhr
SG Mbg./Hagnau – SV Bermatingen 
Samstag, 09.06.2018, 12.30 Uhr
FC Uhldingen – SG Mbg./Hagnau 
 
- E-Jugend (Heimspiele Sportplatz Hagnau) 
Donnerstag, 17.05.2018, 17.45 Uhr 
SV Deggenhausertal – SG Mbg./Hagnau 
Samstag, 09.06.2018, 12.30 Uhr 
SG Mbg./Hagnau – Spfr. Owingen-Billa%ngen 
 

Traditionsspiel am 30.04.2018 in neuem Mixed-Gewand 
Das erstmalig als Mixed-Turnier veranstaltete Event war ein voller Er-
folg. Alle Generationen des RSV vereint in 3 Mannschaften spielten 
sehenswerten Fußball und am Ende gab es einen verdienten Sieger. 
 
Auf und neben dem Platz hatte die RSV-Familie sehr viel Spaß und bei 
Speis und Trank feierten alle Generationen einen gelungenen Abend. 

Die DrittplaziertenDie Zweitplazierten

Die Erstplazierten
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Gemeinde Stetten 
Bürgermeisteramt 
Schulstraße 18 
88719 Stetten 
  
Tel. 07532/6095 
Fax 07532/6199 
  
www.gemeinde-stetten.de 
rathaus@gemeinde-stetten.de 
  
Ö"nungszeiten: 
 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag 15.30 bis 18.30 
Uhr 
(abweichende Termine sind nach telefo-
nischer Anmeldung möglich) 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis 116 116 

 
 

Allgemeine Presse- 
mitteilungen unter GVV 
Bitte informieren Sie sich auch über die 
allgemeinen Pressemitteilungen unter 
der Rubrik GVV. 

 
 

Am Freitag, den 18. Mai 2018, tre#en sich die 
AT um 18.00 Uhr zum Thema: Brandübungs-
container. 
Am Dienstag, den 22. Mai 2018, tri#t sich 
die ZF und GF um 20.00 Uhr zur Fortbildung 
Führungskräfte. 
Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.  

 
Jugendfeuerwehr
Stetten

Am Freitag, den 18. Mai 2018, tri#t sich die 
Jugendfeuerwehr um 18:00 Uhr zum Thema 
„Sport und Spiel“. 
Wir bitten Euch vollzählig mit Sportsachen 
zu erscheinen. 
Natürlich kann auch jeder Jugendliche ab 10 
Jahren bei unseren Übungen vorbeischau-
en. 
Weitere Informationen und den Dienstplan 
&ndet ihr unter 
www.jugendfeuerwehr-stetten.de 

 

 
Donnerstag, den 17. Mai Abfuhr 
    gelber Sack 
Dienstag, den 22. Mai 
Abfuhr Restmüll (zweiwöchige Abfuhr) 
Feiertagsbedingte Verschiebung! 
Freitag, den 25. Mai Abfuhr Papier 
  

Einwurfzeiten an den Containern:  
werktags, jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 19.00 Uhr 
an den beiden Standplätzen 
- am Bauhof 
- am Kinderspielplatz 
zur Entsorgung von Altglas - farblich sortiert 
weiß/grün/braun. 
  
  
Ö"nungszeiten des Recyclinghofs:  
Freitag  von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
 
 
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 
  
Müllabfuhr/ Bodenseekreis 
Tel.: 07541/401-093 
  
Papierabfuhr/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-860 
  
Gelber Sack/ Firma Alba 
Tel.: 07541/952-8611 
  
Abfallberatung 
Tel.: 07541/204-5199 
  
Gebührenveranlagung 
Tel.: 07541/204-5100 

  
E i n l a d u n g  
an alle Boule-Freunde, Vereine und 
Gruppen zum 
  

STETTENER BOULE-TURNIER 
am 21.05.2018  ab 10:00 Uhr 

auf dem Bouleplatz  
bei der Grundschule Stetten   

  
Der Deutsch-Französische Partnerschafts-
kreis Stetten e.V. (DFP) lädt zur Erö#nung der 
diesjährigen Boule-Saison zum Wett“streit“ 
ein; der Sport ist dabei allerdings fast nur 
Nebensache, wichtig ist uns die Geselligkeit. 
  
Wir erho#en uns viele Mannschaften (je 3 
Personen) aber auch einzelne Spieler/-in-

nen, die von uns zu einem Team zusammen-
gestellt werden. 
  
Jede Gruppe (Startgebühr je 6,00 Euro/
Gruppe) erhält einen Preis!!! 
  
ANMELDUNG  bis zum Turnierbeginn, mög-
lichst aber bis 20.05.2018!  
 
telefonisch unter 07532/6673 ( Paul ) oder 
per Mail an siegmundpaul54@gmail.com 
  
Der DFP organisiert für die Teilnehmer und 
Gäste einen Sonntags-Brunch (kleine Auf-
merksamkeiten sind sehr erwünscht – aber 
nicht Bedingung!!); Getränke können güns-
tig erworben werden. 
  
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.   
  
Deutsch-Französischer Partnerschaftskreis 
Stetten/Bodensee e.V. 

Vorgezogener Redaktions-

schluss Mitteilungsblatt 

Der Redaktionsschluss für das nächste 

Mitteilungsblatt ist: 

Donnerstag, 12.00 Uhr.  

Bitte achten Sie darauf, Anzeigen bzw. 

Berichte rechtzeitig über www.primo-re-

daktion.de oder bachmann@gemeinde-

stetten.de einzustellen. 

Später eingehende Textbeiträge können 

für die aktuelle Woche leider nicht mehr 

berücksichtigt werden. 
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Maibaum 2018  
Nach drei verregneten Maifesten hatte Pet-
rus wohl doch Mitleid und verwöhnte uns in 
diesem Jahr mit schönem Wetter. 
Nachdem die Gilde gekonnt den Maibaum 
gestellt hatte konnten sich die Kinder auf 
der Hüpfburg austoben und mit dem Has-
lach Express zur Erholung ein paar Runden 
drehen. Zur Stärkung gab es Hähnchen, 
Steak, Wurst, Pommes und leckere Stettener 
Salate. Für den Nachtisch war auch bestens 
gesorgt, denn wir hatten wieder ein hervor-
ragendes Kuchenbu#et, das beinahe etwas 
zu schnell restlos leergegessen war. 
Die Narrengemeinschaft Hasle-Maale be-
dankt sich bei den vielen Besuchern, die 
den Weg zu uns nach Stetten auf den Rat-
hausplatz und in den Gemeindesaal fanden. 
Außerdem danken wir den Schimmelbüh-
ler Musikanten, die musikalisch einheizten, 
den *eißigen Bäckerinnen und Bäckern für 
die leckeren Kuchen, Familie Mark für den 
vorzüglichen Karto#elsalat und dem Biohof 
Müller für die vielfältigen Salatkreationen.  
Zu guter Letzt bedanken wir uns bei den 
vielen Helfern, die bei der Bewirtung, beim 
Auf - und Abbau aktiv waren und bei unserer 
Gilde und den Kranzern für das Herrichten 
und Stellen des Maibaums.  
 
 

Die Nordic Walking Gruppe 
informiert 
Die Nordic Walking Gruppe des TUS 
Stetten freut sich über Interessierte, die 
mal in dieser Sportart reinschnuppern 
möchten. Nordic Walking beansprucht 
einen Großteil der Muskulatur und ist für 
ambitionierte Sportler ebenso geeignet 
wie für untrainierte Personen. 

Wann:  samstags um 10 Uhr 
Wo:   am Sportplatz Stetten 
Dauer:  ca. 90 min. 
Auskunft erteilt: M. Mayr Tel.: 494584 
oder auch: H.-P. Mönch Tel.: 445722 
 
 

Christlicher Verein
junger Menschen
CVJM Stetten e. V.

Gruppen: 
Bibelgespräch: 
Donnerstag, den 17. Mai um 20.00 Uhr bei 
Familie Kaufmann in Markdorf 

Jungschar: 
Freitag, den 18. Mai für Jungen und Mäd-
chen im Alter von 9-13 Jahren im Jugend-
raum von 18.00-20.00 Uhr 
  
  
Verabschiedung Jungscharkinder 
Wieder einmal haben wir Jungscharkinder 
aus der Jungschar entlassen:  

Helen, Nele und Elena sind 14 Jahre alt ge-
worden und können aus diesem Grunde 
nicht mehr länger in der Jungschar bleiben. 
Sie waren unterschiedlich lang in der Jung-
schar. Elena und Helen kamen im Alter von 
9 Jahren, während Nele erst vor 2 Jahren zu 
uns kam. Alle drei Mädchen sind uns sehr 
ans Herz gewachsen. Sie besuchten die 
Jungschar jede Woche, waren Häuptling 
oder Stellvertreter, sind mit auf die Som-
merfreizeiten gefahren, haben bei den Krip-
penspielen mitgespielt, an der Orangenak-
tion mitgemacht, sich bei den CVJM Festen 
engagiert und sich mit viel Freundlichkeit, 
Verbindlichkeit und Humor in die Jungs-
chararbeit eingebracht. Nun haben wir sie 
entlassen und laden Sie herzlich ein in den 
Jugendkreis. 
Wir sind immer wieder dankbar für diese 
feine jungen Menschen, die gerne kommen, 
die ihre Gruppe lieben und Freunde für ihr 
Leben gefunden haben.  
  

 

Sommerfreizeit „Diepoldsburg“ 
vom 13.-26. August  
Die Sommerferien schon geplant? Wir ha-
ben ein meeega Angebot für  
euch: die Jungschar-Sommerfreizeit!  

Dieses Jahr sind wir in einem wunderschö-
nen Haus auf der Schwäbischen Alb zwi-
schen Ulm und Stuttgart, eingebettet von 
Wäldern, Wiesen und einem großen Gelän-
de zum Ballspielen, in der Sonne sitzen, die 
Gemütlichkeit des Lagerfeuers erleben und 
vielem mehr. Das Mitarbeiterteam steht, 
die erste Besprechung haben wir bereits 
gemacht und sind gespannt auf die Jungen 
und Mädchen, die wir dabei haben werden. 
Eingeladen sind Kinder im Alter zwischen 
9-13 Jahren, unabhängig der Konfession. 
Genial, dass schon über 45 Kinder angemel-
det sind und wir laden deshalb nochmal 
herzlich ein, einen der letzten  
5 Plätze zu erobern. Langsam wird es eng 
mit der Zeit, also auf geht´s! Es ist einfach 
genial, mit dabei zu sein.  
Flyer stehen auf der Homepage des cvjm-
stetten.de bereit oder die Kinder können in 
der Jungschar jeden Freitag von 18.00-20.00 
Uhr angemeldet werden.  

Spende von 500 Euro 
Die Augen riesig, die Freude unverhohlen: 
500 Euro durften die Jungs und Mädels der 
Jungschar „David“ von den Frauen des Ro-
tary-Clubs Immenstaad entgegennehmen 
und unter Jubelgeschrei und fröhlichem 
Gelächter wurde sofort überlegt, wofür die 
Spende im Verein eingesetzt wird. Ein neu-
es Indiacanetz soll es werden, da waren sich 
die Kinder schnell einig und der Rest soll in 
die Schulung der jungen Mitarbeiter inves-
tiert werden. Für den Sommer ist vielleicht 
auch noch der ein oder andere Fußball drin. 
Vielen Dank den engagierten Frauen des 
Rotary-Clubs, dass sie an unsere Arbeit ge-
dacht haben und uns mit dieser Spende un-
terstützen.  
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Ö"nungszeiten der Gemein-
deverwaltung Daisendorf 
  
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
Montag und Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr 
  
Abweichende Termine sind nach vorheri-
ger telefonischer Vereinbarung möglich. 
  
Ortsstraße 22, 88718 Daisendorf 
  
Telefon 07532/5464 
Fax 07532/47157 
E-Mail info@daisendorf.de 
Internet http.//www.daisendorf.de 
  
Sperrhotline für den neuen Personal-
ausweis  116 116 
  
Bitte beachten Sie auch die Informatio-
nen unter der Rubrik Gemeindeverwal-
tungsverband im hinteren Teil dieser 
Ausgabe. 

 
 

 

Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
Ab sofort haben auch Bürger der Gemein-
den Hagnau und Daisendorf die Möglichkeit 
an der Energieberatung teilzunehmen. 
  
Mehr Informationen zu den nächsten Bera-
tungsterminen und zu der erforderlichen 
Terminvereinbarung &nden Sie unter der 
Rubrik Meersburg. 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
wir alle sind von Zeit zu Zeit vom Trubel des 
Alltags abgelenkt. Und so kommt es manch-
mal vor, dass die Geschwindigkeiten in un-
serer schönen Gemeinde nicht von allen 
Kfz-Lenkern eingehalten werden. Deshalb 
die Bitte und Au#orderung: 
Nehmen Sie Rücksicht im Verkehr und 
halten Sie sich an die Geschwindigkeits-
begrenzungen. Vor allem unsere jungen 
Verkehrsteilnehmer werden es Ihnen 
danken. Denn sich als Kind im Straßen-
verkehr zurechtzu'nden, ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe! 
Unser Geschwindigkeitsanzeigesystem hat 
im Zeitraum vom 23.04. – 07.05. in der Stra-
ße Alpenblick Richtung Gärtlesberg (Zone 
30) folgende Geschwindigkeiten von Kraft-
fahrzeugen registriert: 

Informationen zum  
Bundesmeldegesetz   
Mit dem neuen Bundesmeldegesetz, das 
am 1. November 2015 in Kraft getreten 
ist, wurde erstmals das Melderecht in 
Deutschland vereinheitlicht. 
  
Es bleibt bei der allgemeinen Melde-
p*icht. Wer eine Wohnung bezieht, muss 
sich bei der Meldebehörde des neuen 
Wohnortes anmelden. Die Frist zur An-
meldung wurde allerdings von einer auf 
zwei Wochen nach Einzug verlängert. 
Wieder eingeführt wurde die im Jahr 
2002 abgescha"te Mitwirkungs-
p(icht des Wohnungsgebers bzw. 
des Wohnungseigentümers bei der 
Anmeldung und bei der Abmeldung 
(z. B. beim Wegzug ins Ausland).  Sie 
wurde wieder eingeführt, um sog. Schei-
nanmeldungen wirksamer verhindern 
zu können. Künftig muss bei der An-
meldung in der Meldebehörde eine 
vom Wohnungsgeber bzw. vom Woh-
nungseigentümer ausgestellte Be-
scheinigung vorgelegt werden, mit 
der der Einzug in die anzumeldende 
Wohnung bestätigt wird! 
  
Die Wohnungsgeberbestätigung kann 
über die Homepage unter www.daisen-
dorf.de -Neuigkeiten- heruntergeladen, 
ausgefüllt und dem Mieter zur Anmel-
dung mitgegeben werden. 

Breitbandausbau beim GVV Meersburg   
Informationen zum Breitbandausbau beim GVV Meersburg &nden Sie unter der Rubrik 
Gemeindeverwaltungsverband Meersburg. 

Seniorenberatung und  
Hilfen im Alter   
Wir halten für Sie im Rathaus stets eine 
Broschüre unseres Landratsamtes Bo-
denseekreis bereit, die unter dem Titel 
  
„Ein Wegweiser für ältere Menschen 
im Bodenseekreis“ 
  
Auskunft und Beratung zu einer Vielzahl 
wichtiger Themen für ältere Menschen 
gibt. 
  
Sie erhalten Hinweise und Antworten auf 
Fragen wie: Wie lebe ich im Alter? Welche 
Alternativen gibt es, falls ich Unterstüt-
zung brauche? Welche Vorsorgeregelun-
gen sind wichtig? 
Eine Auswahl der komplexen Themen-
kreise die in der Broschüre behandelt 
werden und zu denen Ansprechpartner 
und Kontaktdaten genannt werden: 
 

Seniorenberatung
Wohnberatung
Telefonseelsorge
Ambulante und Mobile Dienste
Betreuungsangebote für demenz-
kranke Menschen
Mittagstisch, Essen auf Rädern
Hausnotruf
Fahrdienste
Tagesp*ege
Wohnraumanpassung
Betreutes Wohnen
Alten- und P*egeheime
Selbsthilfeeinrichtungen
Hospize
Testament und Todesfall
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21. Business Breakfast Boden-
see serviert Zukunftsszenarien 
und Strategien 
Friedrichshafen: Einen inspirierenden Start in 
den Tag hatten die rund 110 Führungskräfte 
aus der Region, die am Donnerstag der Einla-
dung der Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH (WFB) zum 21. Business Breakfast Bo-
densee in das ZF Forum gefolgt waren. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück mit interes-
santen Gesprächen erfuhren die Teilnehmer, 
welchen Beitrag ZF zur Zukunft der Mobilität 
leistet. Impulsreferent Dr. Alexander Fink er-
munterte die Zuhörer, ihre „Zukunft nicht un-
beaufsichtigt zu lassen“. 
Inmitten einer Ausstellung von Meilenstei-
nen, welche die Unter nehmensgeschichte 
der ZF Friedrichshafen AG prägen, starte-
te der Tag für die rund 110 Führungskräfte 
verschiedenster Unternehmen aus dem Bo-
denseekreis, die zum 21. Business Breakfast 
Bodensee der WFB am 03. Mai 2018 gekom-
men waren. Gastgeber war die ZF Friedrichs-
hafen AG, die für die Veranstaltung die Türen 
ihres Forums ö$nete. Thomas Wenzel, Leiter 
Global Corporate Communications von ZF, 
informierte die Zuhörer darüber, wie das 
Unternehmen als weltweit führender Tech-
nologiekonzern Fahrzeuge „sehen, denken 
und handeln“ lässt. ZF investierte 2017 2,2 
Mrd. Euro in die Forschung und Entwicklung 
mit dem Ziel, die Mobilität der Zukunft ohne 
Emissionen und Unfällen zu gestalten. 
Impulsreferent Dr. Alexander Fink, Grün-
dungsinitiator und Mitglied des Vorstandes 
der Scenario Management International AG, 
Paderborn, warnte davor, beim Blick in die 
Zukunft nur „in den Rückspiegel zu schau-
en“ und lediglich vergangene Entwicklun-
gen fortzuschreiben. In seinem Vortrag mit 
dem Titel „Lassen Sie Ihre Zukunft nicht 
unbeaufsichtigt!“ gab er der interessierten 
Zuhörerschaft wertvolle Einblicke in die Fra-
ge, wie Unternehmen Szenarien entwerfen, 
daraus Strategien entwickeln und diese in 
Führungs- und Planungsprozesse integrie-
ren können. Er forderte dazu auf, „zum Kar-
tografen der eigenen Zukunft“ zu werden, 
d. h. über die Zukunft nachzudenken, ohne 
sie exakt vorhersagen zu wollen. Mithilfe 
von Szenarien ließen sich mehrere „Zukünf-
te“ vorausdenken. Anhand von Beispielen 
machte er deutlich, dass man sich zwar ent-
scheiden müsse, auf welche Umfeld- und 
Strategieszenarien man sich vorbereitet. 
Allerdings gelte es stets, auch die nicht er-
warteten Zukünfte im Blick zu behalten und 
neben der Strategieumsetzung die laufende 
Strategieüberprüfung nicht zu vergessen. 
WFB-Geschäftsführer   Benedikt Otte  ermun-
terte die Teilnehmer, die Zukunft als Chance 
zu verstehen und individuelle „Zukunfts-
Landkarten aufzuspannen“. Der Impulsvor-
trag von Herrn Dr. Fink bildete hinreichend 
Gesprächssto$ für den sich anschließenden 
Austausch unter den Teilnehmern, der durch 
eine Führung durch die Ausstellung des ZF 
Forums abgerundet wurde. 
Das Business Breakfast Bodensee ist eine 
Veranstaltung der Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH, die dem Austausch 
und der Vernetzung von Führungskräften 

und Unternehmensinhabern dient. Es &ndet 
zweimal jährlich, im Frühjahr und im Herbst, 
bei verschiedensten Unternehmen des Bo-
denseekreises statt. 
 

  

 

BodenseeAIRea blickt auf 
erfolgreiches Fachkräfte- und 
Standortmarketing im April 
zurück 
Friedrichshafen: Die Bodenseeregion gilt als 
traditionsreicher Standort der Luft-fahrt und 
ist insgesamt eine sehr erfolgreiche Wirt-
schaftsregion. Um diese Standortvorteile 
international bekannt zu machen und Fach-
kräfte für die regionalen Unternehmen zu 
generieren war die Clusterinitiative „Boden-
seeAIRea“ im April auf mehreren Messen und 
Events unterwegs.  
Unter dem Motto „Von A wie Airbus bis 
Z wie Zeppelin“ präsentierte sich im Ap-
ril das Cluster „BodenseeAIRea“ der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis (WFB) 
auf den wichtigen Branchenmessen AERO 
Friedrichshafen und ILA Berlin, um weitere 
internationale Aufmerksam keit zu erlangen. 
Auf den jeweiligen Gemeinschaftsständen 
waren auf bis zu 100m2 drei Mitausstel-
ler sowie weitere zehn Unternehmen und 
Institutionen dabei, die sich in einer Leis-
tungsschau präsentierten. In Berlin, im In-
ternational Suppliers Center (ISC), stellten 
die Unternehmen Ziegler GmbH aus Berma-
tingen, Sarissa GmbH aus Weingarten sowie 
Pro3D aus Ravensburg, die zusammen mit 
Verantwortli chen des Airbus-Standorts Im-
menstaad erstmalig ein gemeinschaftliches 
Pro jekt vorstellten, aus. Welche Zulieferer 
und Produkte aus der Bodenseeregion kom-
men, zeigte den zahlreichen Besuchern eine 
Leistungsschau. Die Firma Bühler Motor Avi-
ation aus Uhldingen-Mühlhofen zeigte bei-
spielsweise hautnah ein Bedienpanel, wel-
ches in Premium-Flugzeugsitzen verbaut 
wird. Auf der AERO war der Blickfang der 
Leistungsschau das 1:72 Modell der DO X, 
welches als Leihgabe des Dornier Museums 
gezeigt werden durfte. Besondere Beach-
tung fand der ILA-Gemeinschaftsstand von 
BodenseeAIRea auch bei der Staatssekretä-
rin des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau Baden-Württemberg, 
Katrin Schütz, die den ausstellenden Firmen 
im Rahmen eines Messerundgangs einen 
Besuch abstattete. 
Im Vorfeld zur AERO fand im Hinblick auf 
den zu erwartenden Fachkräftemangel zum 
vierten Mal das Karriere-Event „AIRstudent“ 
statt. Dabei handelt es sich um eine ein-
zigartige Kombination aus Fachkongress, 
Karrieremesse und Studienreise für Studie-
rende der Fachrichtungen Luft- und Raum-
fahrttechnik, Informatik, Elektrotechnik 
und Maschinenbau aus ganz Deutschland. 
„Aktionen wie diese“, so Benedikt Otte, Ge-
schäftsführer der WFB, „machen den Boden-

seekreis als attraktive Arbeitsregion bekannt 
und ermöglichen, dass Unternehmen der 
Region intensiv mit angehenden Fachkräf-
ten und potentiellen Mitarbeitern/-innen 
in Kontakt kommen.“ Das Programm der 
dreitägigen Karriereveranstaltung enthielt 
neben einem Info-Tag bei Airbus Defence 
and Space, einem Get-Together mit den Fir-
men Brunel, Ingenieurbüro Heimann und 
Liebherr Aerospace, Unternehmenseinbli-
cken bei Diehl Aerospace und Diehl Defence 
vielfältige Möglichkeiten zum Austausch 
zwischen Unternehmen und Studierenden. 
Die Clusterinitiative BodenseeAIRea wurde 
von der WFB im Jahr 2011 gemein sam mit 
Luft- und Raumfahrtunter nehmen sowie 
wissenschaftlichen Projektpartnern initi-
iert, um seither die Branche zu stärken und 
national wie internati onal zu positionieren. 
Bei In teresse an weiteren Informationen zur 
Wirtschafts region Bodenseekreis for dern Sie 
gerne das neue Standortmagazin inklusive 
BodenseeAIRea-Clusterbe richt unter info@
wf-bodenseekreis.de an. 
 
 
 

Ö$nungszeiten  
des Recyclinghofes 

Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr  
am Bauhof, Ortsstraße 14 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die 
Beratung der Hofaufsicht anzunehmen 
und die Behälter nicht unkontrolliert 
zu bedienen. Nur sortenreine Wertstof-
fe können wiederverwertet werden. Es 
werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto$e aus Gewerbe-
betrieben dürfen nicht angenommen 
werden. 
  
 

Probleme mit der  
Müllabfuhr? 

Müllabfuhr Bodenseekreis 
Tel. 07541/401 093 
 
Papierabfuhr, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 860 
 
Gelber Sack, Firma ALBA 
Tel. 07541/952 86 11 
 
Abfallberatung Landratsamt 
Bodernseekreis 
Tel. 07541/204-51 99 
 
Gebührenveranlagung Landratsamt 
Bodenseekreis 
Tel. 07541/204-5100 
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Einsatz der Kehrmaschine 
Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, am Dienstag, 22.05.2018 die Ortsstraßen in Daisendorf nicht zum 
Parken zu benutzen, um der Kehrmaschine das ungehinderte Arbeiten zu gewährleisten. In der Vergangenheit 
wurde die Kehrmaschine der beauftragten Firma Kappler häu&ger durch geparkte Kraftfahrzeuge behindert. Aus 
Zeit- und Haftungsgründen ist ein Slalomfahren um geparkte Kraftfahrzeuge nicht möglich. Im Interesse aller 
Bürgerinnen und Bürger an einer e$ektiven Straßenreinigung wird darum gebeten, beim Parken von Kraftfahr-
zeugen hierauf nach Möglichkeit Rücksicht zu nehmen. 

Das Angebot unserer Touristinformation 
für Gäste und Bürger 

Verschiedene Wanderkarten der Region
Wander- und Radwanderführer
Bodensee-Erlebniskarte – auch für den Urlaub daheim!
Fahrkarten für das Dampfschi$ Hohentwiel
ÖPNV-Fahrpläne
Kartenvorverkauf für regionale und bundesweite Veranstaltungen 
im Ticketsystem Reservix www.reservix.de
Kostenloses Infomaterial über zahlreiche Attraktionen und Freizeitmöglichkeiten rund um den Bodensee
Besichtigung der St. Martin-Kapelle – Anfragen bitte an Frau Marianne Felsche unter Tel. 07532/6825, eine Führung ist auf Anfrage 
möglich
Fotoalbum mit Bildern aller Veranstaltungen der Gemeinde unter 
http://www.daisendorf.de/2654_DEU_WWW.php 

  
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V., Schloss Salem, D-88682 Salem 

Tel. 00 49 (0) 7553 / 917715, Fax 00 49 (0) 7553 / 917716 
E-Mail: tourist-info@bodensee-linzgau.de 

www.bodensee-linzgau.de    
  

Unsere Ö$nungszeiten:   
April – 1. November  
Mo - Sa     9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Sonn- u. Feiertage  10.30 – 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 

  
November – März 
Mo - Fr                  9.00 – 12.00 Uhr 
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Mannschaften für das Fußballturnier ge-
sucht... 
  
Am Samstag, den 23. Juni 2018 Spielbeginn 
ist um 11:00 Uhr 
 
Freizeitgelände Schützenhaus in Daisendorf 
  
&nden wieder unsere diesjährigen Fußball-
meisterschaften satt. 
Dazu suchen wir noch Mannschaften von 
Vereinen, Firmen oder auch von privaten 
Gruppen. 
  
Ihr könnt 5 Feldspieler, einen Torhüter und 
Ersatzspieler stellen ? (Aktive Fußballspieler 
sind ausgeschlossen, siehe Regelwerk)  
Ihr seid bereit viel Spaß und Elan aufzubrin-
gen? Dann erwarten wir eure Anmeldung 
für das Turnier... 
Altersklassen: 
Kindermannschaften: 
von 6 Jahre bis 10 Jahre 
Jugendmannschaften: 
von 10 Jahre bis 15 Jahre 
Erwachsene Mannschaften: ab 16 Jahre 
  
Die Rahmenbedingungen haben sich etwas 
verändert. Wir haben das Einzugsgebiet der 
Mannschaften vergrößert. Was bedeutet, 
dass wir auch die ein oder andere Mann-
schaft aus den Nachbarn Gemeinden und 
von befreundeten Narrenzünften bei uns 
begrüßen dürfen. Neben dem Rahmenpro-
gramm Torwandschießen, &ndet auch eine 
musikalische Umrahmung mit anschließen-
dem gemütlichem Hock auf dem Freizeit-
gelände Gelände statt, so das sich auch die 
mitgebrachten Fans, bei Ka$ee & Kuchen 
und leckeres vom Grill wohl fühlen können 
und Ihr euren Sieg anschließend gebührend 
feiern könnt. 
Als weitere Erneuerung Rahmenprogramms 
soll es ein prämiertes Torwandschießen ge-
ben. 
  
Ansprechpersonen für die Anmeldung oder 
bei Fragen sind: 
 
Markus Kaja; Mobil: 0176-72981166; E-Mail: 
festwirt@sumpfgeister.de 
Thomas Heitele; Mobil: 0151-15202133; E-
Mail: jesstho@web.de 
  
Anmeldeschluss ist der 31. Mai 2017 
 
weiter Informationen, Regelwerk, etc. &ndet 
ihr auch unter www.sumpfgeister.de   
  
www.sumpfgeister.de 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
Online finden Sie nützliche Informationen: Preislisten Ansprechpartner Angebote Natürlich sind wir auch persönlich für Sie da!
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St. Jodokus Immenstaad, St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 
Pfarrbüro 88709 Meersburg, Droste-Hülsho$-Weg 7 
Tel. 07532 / 6059 / E-mail: kath.kirche-meersburg@t-online.de 

  
Alle Gottesdienste im Überblick der Seelsorgeeinheit 
Meersburg vom 19. bis 27. Mai 2018   

Samstag, 19.05.2018 
18.00 Uhr Hagnau 
18.00 Uhr Seefelden (WORT GOTTES feiern) 
  
Sonntag, 20.05.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
9.00 Uhr  Stetten 
9.00 Uhr  Kippenhausen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Seefelden 
10.30 Uhr Immenstaad 
19.00 Uhr Hagnau (Maiandacht) 
19.00 Uhr Meersburg (Maiandacht) 
  
Montag, 21.05.2018 
9.00 Uhr  Daisendorf 
9.00 Uhr  Mühlhofen 
10.30 Uhr Meersburg 
10.30 Uhr Immenstaad (Ökum. am Kniebach) 
  
Mittwoch, 23.05.2018 
18.30 Uhr Baitenhausen (Maiandacht) 
18.30 Uhr Unteruhldingen 
  
Freitag, 25.05.2018
9.00 Uhr  Meersburg 
20.00 Uhr Hersberg nach Kippenhausen 
   (Lichterprozession) 
  
Samstag, 26.05.2018 
18.00 Uhr Seefelden 
18.00 Uhr Immenstaad 
  
Sonntag, 27.05.2018 
7.30 Uhr  Birnau (9.00 Uhr u. 10.45 Uhr) 
10.00 Uhr Seefelden (Kindergottesdienst) 
10.30 Uhr Meersburg (silbernes Priesterjubiläum) 
18.00 Uhr Meersburg (Maiandacht)   
  
Werktags (außer Sonntag) täglich: Birnau 8.00 Uhr – Hersberg 
11.25 Uhr   
  
Gottesdienstordnung und Pfarrnachrichten für Meersburg, 
Seefelden u. Hagnau vom 19. Mai 2018  –  27. Mai 2018   

Samstag, 19.05. Sechste Osterwoche 
Baitenhausen 
13.00 Uhr  Trauung des Paares Martin Hillebrand u. 
   Melanie Schmieder, aus Uhldingen-Mühlhofen 
Hagnau 
18.00 Uhr  hl. Messe zum Sonntag (P&ngstvigil) 
   (Gedenken: Susanne Kloos u. verstorbene 
   Angehörige; Gerhard Huber u. verstorbene 
   Angehörige) 

Seefelden 
18.00 Uhr  WORT GOTTES feiern 
  
Sonntag, 20.05. PFINGSTEN - Hochfest  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Stetten  9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Kippenhausen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Norbert Zepf; Fam. Hofmann u. Stulz) 
Seefelden 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   Festgottesdienst  gestaltet vom Kirchenchor 
   Seefelden 
    anschl. P&ngst-Brunch im Pfarrgarten 
   (Gedenken: Gerda Mayer) 
Hagnau 19.00 Uhr Maiandacht 
Meersburg 19.00 Uhr P&ngstvesper mit Maiandacht 
In allen Gottesdiensten &ndet die RENOVABIS-Kollekte statt 
  
Montag, 21.05. PFINGSTMONTAG – Fest  
Daisendorf 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
    (Gedenken: Richard Giez) 
Mühlhofen 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Baitenhausen 10.00 Uhr Wallfahrts-gottesdienst  
   der Gemeinde Harresheim 
Meersburg 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
   für die Pfarrgemeinde 
Immenstaad 10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst am Kniebach 
  
Dienstag, 22.05. Heilige Rita von Cascia, Ordensfrau 
Baitenhausen 17.00 Uhr Maiandacht der Pfarrei Teisnach 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
Meersburg 20.00 Uhr gemeinsames Bibel-teilen – 
   Glauben teilen 
   (Info: 07532/410040 oder WeG-Team@Online.de) 
  
Mittwoch, 23.05. 7. Woche im Jahreskreis 
Baitenhausen 18.30 Uhr Maiandacht der Frauengemeinschaft 
   Meersburg 
Unteruhldingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Donnerstag, 24.05.  7. Woche im Jahreskreis 
Oberuhldingen 8.45 Uhr Morgenlob, anschl. Rosenkranz 
Kippenhausen 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Hagnau  19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Freitag, 25.05. 7. Woche im Jahreskreis 
Meersburg 8.30 Uhr Rosenkranz 
   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
   (Gedenken: Frau Ha$ner, arme Seelen) 
Seefelden 15.00 Uhr Trauung des Paares Pirmin Straub u. 
   Josepha Roussel, Köln 
Hersberg  20.00 Uhr Maiandacht Mariengrotte Hersberg   
   anschl. Lichterprozession nach Kippenhausen  
  
Samstag, 26.05. Heiliger Philipp Neri,  Priester 
Baitenhausen 11.00 Uhr Goldene Hochzeit Familie Ried, 
   Markdorf 
   17.00 Uhr hl. Messe der Gemeinde Neuwied 
Seefelden 18.00 Uhr hl. Messe zum Sonntag 
   (Gedenken: Gerda Mayer, Georg Nassal u. 
   Fam. Rauscher) 
  
Sonntag, 27.05. DREIFALTIGKEITSSONNTAG - Hochfest  
Birnau  7.30 Uhr Eucharistiefeier (9.00 Uhr, 10.45 Uhr) 
Seefelden 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
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Meersburg 10.30 Uhr Festgottesdienst zum Silbernen 
   Priesterjubiläum  von Pfarrer 
   Matthias Schneider 
    gestaltet von den Kirchenchören der SE 
    für die Pfarrgemeinde 
    (Gedenken: Leb. und Verst. Der Fam. Schneider,   
   Leo Wahl; Alfons Dreher, Maria u. Rudolf 
   Bernhard; Wilfried Röhrenbach u. verstorbene 
   Angehörige) 
Meersburg !!! 18.00 Uhr Maiandacht !!! zum Abschluss des 
   Maimonates 
  
Beichtgelegenheit in Seefelden immer samstags 30 Minuten vor Be-
ginn der Vorabendmesse 
und in Meersburg nach der Sonntagsmesse und nach Vereinbarung. 
Hagnau Beichtgespräche nach Vereinbarung. 
unsere Homepage  www.kath-meersburg.de    
  
In die Ewigkeit ging uns voraus:  
 Frau Clementine Bohner, Stetten 
 Frau Lina Di Prinzio, Meersburg 
 Frau Katharina Mensinger, Meersburg 
 Frau Elisabetha Kilian, Meersburg 
  
  

Allgemeine Pfarrnachrichten:   
Herzliche Einladung zum Silbernen Priesterjubiläum  
Wir freuen uns mitteilen zu können, dass am Sonntag, dem 27. 
Mai 2018, Pfarrer Matthias Schneider, Leiter unserer Seelsorge-
einheit Meersburg, sein silbernes Priesterjubiläum feiern darf. 
Dazu gibt es eine Festmesse um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Mariä Heimsuchung in Meersburg, musikalisch gestaltet von 
den fünf Chören der Seelsorgeeinheit und einem Orchester un-
ter Leitung von Karl Reinhard Krüger, sowie dem Organisten Ger-
hard Breinlinger. Zu diesem Gottesdienst ist die ganze Seelsor-
geeinheit und Bevölkerung herzlich eingeladen! Im Anschluss 
laden wir ein zum Stehempfang  vor der Kirche (bei schlech-
tem Wetter im Pfarrzentrum St. Urban, Droste-Hülsho$-Weg 10) 

Der Pfarrgemeinderat 

  

Pfarrnachrichten Meersburg:   
Blumensuche  
An Fronleichnam wollen wir wieder den Prozessionsweg mit Blu-
menteppichen schmücken. Für die vielfältigen Motive benötigen 
wir Blumen, gerne auch die, die am Abblühen sind, ob P&ngstrosen, 
Rosen, Margeriten, Stiefmütterle,...... 

Bitte melden Sie sich bei  Gisela Schmäh  Tel. 414750, 
    Elke Weißhaar   Tel. 7542 oder 
    Anita Schmidt   Tel. 7818 
Wir kommen zum Abholen gerne zu Ihnen oder Sie können die Blu-
men am Mittwochabend, 30. Mai bei Anita Schmidt (Kunkelgasse/
Kräutergarten Bibelgalerie) 
abgeben. Herzlichen Dank! 
  
Blumenlegen  
Wir suchen +eißige Hände, ob groß oder klein, die uns beim Legen 
der Teppiche zur Ehre Gottes helfen. Tre$punkt ist am Donnerstag, 
31. Mai ab 5.00 Uhr am Knabenmusikbrunnen in der Kirchstraße. 
Motiv-Vorschläge für die Teppiche sind z.B.: Kerze/Licht, Lamm, 
Schi$, Kirche, Friedenstaube, Heiliger Geist, Kelch mit Hostie, Brot, 
Texte wie DANKE, Gott ist da, .....einfach nur Ornamente, alles ist 
möglich. Über das Mitbringen von Blüten, Blättern und dekorativen 
Gräsern sind wir dankbar. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen! 
Das Fronleichnams-Team der kath. Pfarrgemeinde Meersburg 
  
  

Pfarrnachrichten Seefelden:   
P&ngsten mit Festmesse und Brunch  
Der Kirchenchor St. Martin Seefelden singt die Festmesse op. 37 von 
Ernst Tittel. 
Die musikalische Leitung hat Frau Ra$aela Urban u. Herr Burkhard 
Krebs, an der Orgel begleitet Klaus-Martin Heinz. Der festliche 
P&ngstgottesdienst beginnt um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Martin in Seefelden. Anschließend lädt der Kirchenchor Seefelden 
draußen am See im wunderbaren Pfarrgarten zum Bayerischen Früh-
stück ein. 
Bei Weißwürsten, Bier und Sekt tre$en Sie alte Bekannte und &nden 
neue. Alle Gemeindemitglieder, Gäste und Freunde sind herzlich ein-
geladen!   
  
  
Einladung zum Kinder-Gottesdienst für Klein und Groß  
am Sonntag, 27. Mai um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Seefelden. 
Wir feiern am Sonntag, 27. Mai um 10.00 Uhr zum Thema 
“P&ngsten“ 
In Vorfreude auf Ihr und Euer Kommen und Mitfeiern: 
das Vorbereitungsteam der Kindergottesdienste Seefelden 
  
 
Zum Nachdenken:  
Talent, das ist der Glaube an sich selbst, an die eigene Kraft. 
  (Maxim Gorki) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Thomas Denoke u. PRef. AlexanderUfer 

 

Evangelisches Pfarramt: 
von-Laßberg-Str. 3, 88709 Meersburg (Martin-Luther-Haus) 
Pfarramtssekretariat:  Gerlinde Hofmaier 
(Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10:00 – 12:00 Uhr 
Tel.: 07532-60 57   Fax: 07532-80 80 77 
Internet: www.evangelisch-in-meersburg.de 
E-Mail: ev.pfarramtmeersburg@t-online.de 
Pfarrerin: Sigrid Süss-Egervari 
Tel.: 07532-808078
E-Mail: Sigrid.Suess-Egervari@kbz.ekiba.de 

 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen:  
  
Donnerstag, 17. Mai 2018  
20.00 Uhr Chor der Gelegenheiten, Probe im 
   Martin-Luther-Haus 
  
Samstag, 19. Mai 2018  
18.00 Uhr  Gottesdienst am Vorabend von P&ngsten, mit 

Abendmahl, Kapelle Daisendorf
   (Pfarrerin Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 20. Mai 2018 - P&ngstsonntag  
9.30 Uhr   „Und Gottes Geist wirkt“ - Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Schlosskirche Meersburg 
(Gottesdienstteam mit Pfarrerin 

   Sigrid Süss-Egervari) 
11.00 Uhr  „Und Gottes Geist wirkt“ - Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Evang. Kirche in Hagnau 
(Gottesdienstteam mit Pfarrerin 

   Sigrid Süss-Egervari)  
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20.00 Uhr  Barockkonzert für Orgel und Trompete in der 
Schlosskirche.  

    Barocke Werke stehen im Mittelpunkt des 
Konzertes. Hermann Ulmschneider an der 
Trompete und der Organist Gregor Simon, 
versprechen den Besuchern ein abwechs-
lungsreiches und einnehmendes Konzertpro-
gramm.  

   Eintritt: 10,- €, Karten gibt es an der Abendkasse 
  
Dienstag, 22. Mai 2018  
15.30 Uhr Andacht im Dr. Zimmermann Stift 
  
Samstag, 26. Mai 2018  
16.30 Uhr Trauung von Sara Pereira und Fjodor Blüm in der 
   Schlosskirche 
  
Sonntag, 27. Mai 2018  
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Schlosskirche (Prädikantin 

Sabine Nörtemann) 
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau (Prädi-

kantin Sabine Nörtemann) 
  

Vorankündigung  
Für den neuen Kon&rmandenjahrgang &ndet am 12. Juni um 
19.00 Uhr ein Anmelde- und Infoabend statt.
Die Kon&rmandenzeit bietet die Möglichkeit, sich jenseits von 
schulischem Druck mit zentralen Fragen des Lebens und Glau-
bens zu beschäftigen und praktische Erfahrungen zu sammeln. 
Den Kon&rmandenunterricht können Jugendliche besu-
chen, die im kommenden Schuljahr die 8. Klasse besuchen. 
Der KU beginnt mit einem ersten Tre$en am Freitag, den 13. Juli 
von 17-21 Uhr. Nach den Sommerferien &ndet der Unterricht immer 
mittwochs von 16-18 Uhr im Martin-Luther-Haus statt.  
  

Wochenspruch:  
Gottes Geist wirkt – auch heute noch. Er ist eine Kraft, die uns Chris-
tinnen und Christen mit Gott und untereinander verbindet und uns 
Angst, Lieblosigkeit und Zögerlichkeit ablegen lässt. Gottes Geist 
wirkt, manchmal sanft und verborgen, manchmal stark und kraftvoll, 
doch niemals mit Gewalt.  
„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der Herr Zebaoth.“ 
(Sacharja 4,6) 
Lassen Sie sich bewegen von Gottes Geist – an P&ngsten und weit 
darüber hinaus! 
  
Es grüßt Sie 
Sigrid Süss-Egervari, Pfarrerin 
  
  

Evangelische Kirche Hagnau   
Sonntag, 20. Mai 2018 - P&ngstsonntag  
11.00 Uhr  „Und Gottes Geist wirkt“ - Gottesdienst mit 

Abendmahl in der Evang. Kirche in Hagnau 
(Gottesdienstteam mit Pfarrerin 

   Sigrid Süss-Egervari) 
  
Sonntag, 27. Mai 2018  
11.00 Uhr  Gottesdienst in der Evang. Kirche Hagnau (Prädi-

kantin Sabine Nörtemann)   
  
Besuchen Sie unser Bücherregel an der Außenwand der Kirche. 
  
Über weitere Termine informieren Sie sich bitte unter der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Meersburg. 
  
 
 
 

  
Allmendweg 12, 88709 Meersburg 
Gemeinschaftspastor: Alexander J. Sachs 
Telefon 07532-1776 
Email:info@chrischona-linzgau.de
www.chrischona-linzgau.de

 
  
Durchdrungen  
Ein Indianer hielt folgende Predigt. „Fast zwanzig Jahre sind wir nun 
Christen, und jeden Sonntag gehen wir in den Gottesdienst. Unser 
Weg führt am Bach entlang in die Gemeinde. Wie ich heute morgen 
am Bach entlang ging, sah ich einen Kieselstein darin liegen. Wie lan-
ge liegt er schon im Wasser, dachte ich? Ob er wohl weich geworden 
ist? Ich holte ihn heraus und schlug ihn auf. Aber er war im Inneren 
ganz trocken! Das Wasser hatte nur die Aussenseite berührt, es war 
nicht durchgegangen. Nun sind wir schon zwanzig Jahre Christen 
und lassen uns bespülen vom Wasser des Evangeliums. Sind wir 
auch Steine, die nur an der Ober+äche nass werden oder lassen wir 
das Evangelium in unser gesamtes Leben? Wird unser Leben durch 
das Hören und Lesen des Wortes verändert?“ 
Jesus spricht: „Die Worte, die ich zu euch geredet habe, die sind 
Geist und sind Leben.“ Joh 6,63   
  
Donnerstag, den 17.Mai  
19:30 Uhr   Gebetstre$: Wir beten für persönliche Anliegen, 

Anliegen der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Freitag, den 18.Mai  
19:30 Uhr  Hauskreis Hagnau 
  
P&ngstSonntag, den 20.Mai  
10:00 Uhr  Gottesdienst + Kindergottesdienst 
  
Donnerstag, den 24.Mai  
9:00 Uhr   O$ener Frühstückstre$ 
19:30 Uhr   Gebetstre$: Wir beten für persönliche Anliegen, 

Anliegen der Gemeinde und für Stadt und Land 
  
Sonntag, den 27.Mai  
10:00 Uhr  Gottesdienst + Kindergottesdienst   
  
  
Unsere Hauskreise:  
JugendHauskreis: Info: jubika@chrischona-linzgau.de oder unter 
Tel. 0176-56560031 

Hauskreis Hagnau Info: Marion Hund Tel. 07532-9687 

Hauskreis Uhldingen-Mühlhofen Info:Regina und Michael Höltge, 
Tel.: 07556/966235 

Hauskreis Meersburg: dienstags 14-tägig 9:30-11:00 Uhr Info: Gud-
run Iberl Tel.: 07532-1818   
  
Zu all unseren Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen, 
egal welcher Konfession Sie angehören.  
 
 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?

Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Meersburg  
  

Körperschaft des ö$entlichen Rechts 
Kirche: Allmendweg 10,  
Telefon (07532) 21 02 
Vorsteher: Frank J. Müller,  
Telefon (07553) 918 24 10  
Die Kirche im Internet:  
http://www.nak-sued.de 
oder regional 
http://meersburg.nak-tuttlingen.de 

  
Donnerstag, 17. Mai 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Sonntag, 20. Mai 2018 - P&ngsten  
09.30 Uhr Gottesdienst 
  
Donnerstag, 24. Mai 2018   
20.00 Uhr Gottesdienst 
  
Ein Gottesdienst vermittelt neue seelische Kräfte, löst Freude aus 
und beschreibt die Zukunft der Gotteskinder: ewiges Heil, ewige Er-
lösung, Geborgenheit in Gottes Hand. Im Gottesdienst erleben neua-
postolische Christen die innige Gemeinschaft mit Gott, sie spendet 
Trost und Ho$nung. 
  
Jeder kann sich überzeugen, wie wohltuend sich Ruhe und Seelen-
frieden in der heutigen Zeit auswirken können. Sie sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
Ihr Frank J. Müller 
 

JEHOVAS ZEUGEN

  
JEHOVAS ZEUGEN (K.d.ö.R.) 
Versammlung Meersburg 
Schützenstraße 6 
Telefon: 07532-48913 
  

Sonntag, 20.05.2018– Besuchswoche eines reisenden Vertreters 
09:30 – 10:05 Uhr 
Vortrag: 
“Wie kann man das Ende der Welt überleben?“ 
10:05 – 11:15 Uhr Bibeltextstudie: 
„Gastfreundschaft: Wohltuend und wichtiger denn je“ - 1 Petrus 
4:9

„Seid gastfreundlich“ (1 Petrus 4:9) – Warum ist das heute so 
wichtig?

Bei welchen Gelegenheiten können wir Gastfreundschaft er-
weisen?
Was macht einen guten Gast aus? (Matthäus 5:37)

 
Schlussvortrag: „Sieh dich so, wie Jehova dich sieht“ 
  
  
Mittwoch, 23.05.2018  
19:00 Uhr – 20:45 Uhr (Referate, Filme, Besprechungen) 
Bibelgrundlage dieser Woche: Bibelbuch Markus Kapitel 11 bis 
12. 
Unter anderem im Programm:  
„Sie hat mehr eingeworfen als alle anderen“ (Markus 12:41, 42)

Freut sich Jehova über das, was wir tun?
Markus 11:27,28 – Worauf spielten Jesu Gegner hier an?
Was macht der Glaube an Jehova möglich? (Video)

 
und Bibeltextstudie: Aus Jesus – der Weg: „In der Synagoge von Na-
zareth“ - Lukas 4:16-31 
  
Alle Zusammenkünfte sind ö$entlich. Sie sind herzlich will-
kommen! Haben Sie die meistübersetzte Website der Welt (948 Spra-
chen) schon besucht?  Darauf u.a. „Die Bibel online lesen“ und unter 
„Bibel&Praxis“ > „Wie kann die Bibel dir helfen?“ und „Hat die Bibel 
Tipps für eine glückliche Familie?“ - www.jw.org 
 
 

  
CHRISTLICHE WISSENSCHAFT 
Tel.: 07532 446259 
  
Lektionspredigt, Sonntag, 20. Mai 
Thema: Die Sterblichen und die Unsterblichen 
  
... dieses Sterbliche muss die Unsterblichkeit anziehen.  1. Korinther 
15:53 
Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn jemand mein Wort hält, 
dann wird er den Tod nicht sehen in Ewigkeit.  Johannes 8:51 
  
Der sterbliche Mensch hat mit seinen Augen einen Bund geschlos-
sen, um die Gottheit durch menschliche Vorstellungen herabzuset-
zen. Mit dem materiellen Sinn im Bunde akzeptieren die Sterblichen 
begrenzte Anschauungen von den Dingen.- Das sterbliche Gemüt 
muss sich vom Irrtum trennen, es muss sich selbst mit seinen Taten 
ablegen, und das unsterbliche Menschsein, das Christus-Ideal, wird 
erscheinen.  Mary Baker Eddy 

Ausbau des Breitbandnetzes 
im Gemeindeverwaltungs- 
verband 2. Bauabschnitt
Meersburg Bereich Fährhafen/ Untere 
Uhldinger Strasse / Gehauweg:
Keine Arbeiten vorgesehen.

Meersburg/ Haltnau:
Seestraße: Keine Arbeiten vorgesehen.
Die Bauarbeiten für Breitband und Netze BW 
werden auf dem Höhenweg und der Harla-
cher Straßeweiter fortgeführt.

Stetten Egleseeweg :
Bleibt eingeschränkt befahrbar, aber im Be-
reich der Baustelleneinrichtung oberhalb 
des Bodenseeheims ist mit Behinderungen 
zu rechnen durch Baufahrzeuge.

Stetten, Roggele:
Die Arbeiten der Wasserleitung und der ge-
plante Stromausbau durch die Netze BW im 
Roggele ist voraussichtlich für die Monate 
Juni und Juli geplant und die Behinderun-
gen in der ö$entlichen Straße sollen vor den 
Sommerferien beendet sein.
Die Hausanschlüsse werden im Anschluss 
mit den Eigentümern und Anwohner im 
Einzelfalle noch fachlich und terminlich ab-
gestimmt.
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Gemeinsame Begehungen durch die Baulei-
tung von Stadtwerk am See, Netze BW und 
dem Wassermeister der Gemeinde werden 
in den nächsten Wochen durchgeführt.
Termine hierfür werden telefonisch verein-
bart.

Mühlhofen - Gebhardsweiler:
In Gebhardsweiler sind im Bereich um das 
Traktormuseum die Tiefbauarbeiten abge-
schlossen.
Kommende Woche &nden in Mühlhofen kei-
ne Bauarbeiten statt.
Im Anschluss daran wird mit den Tiefbauar-
beiten in Mühlhofen, Gewann Dohle begon-
nen.

Seefelden:
Die Arbeiten werden weiter fortgeführt.

Birnau – Maurach:
Hier wird es im Bereich des Klosters Birnau 
Richtung Maurach und auf dem Parkplatz 
des Priorat Birnau, sowie auf der Durch-
fahrtsstraße partiell zu Behinderungen kom-
men.

Daisendorf
Die Arbeiten werden Am Wattenberg weiter 
fortgeführt.
Die Hauptleitung Wasser und die Breitband-
versorgung werden hier weiter ausgebaut.

In Hagnau werden die Bautätigkeiten zu ei-
nem späteren Zeitpunkt beginnen.

Insgesamt sind 5 Kolonnen des Stadtwerks 
am See gleichzeitig tätig, um die Maßnahme
voranzubringen.

Die Baumaßnahme wird vom Fachbereich 
III Bauen, Planen, Umwelt Herrn Engesser 
Telefon 07532/440183, dem bauleitenden 
Ingenieurbüro Pietsch und dem Stadtwerk 
am See koordiniert.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.
 
 
 

Bundeswehrübungen 
  
Vom 17. bis 24. Mai 2018 übt das Ausbil-
dungszentrum Spezielle Operationen, 
Pfullendorf mit 16 Soldaten und fünf Fahr-
zeugen in den Landkreisen Bodenseekreis, 
Konstanz und Sigmaringen. Das Übungsge-
biet umfasst im Bodenseekreis die Gemein-
den Frickingen, Heiligenberg und Owingen.  
  
Des Weiteren übt das Ausbildungszentrum 
Spezielle Operationen, Pfullendorf vom 4. 
bis 8. Juni 2018 mit 16 Soldaten und fünf 
Fahrzeugen in den Landkreisen Bodensee-
kreis, Konstanz, Sigmaringen und Tuttlin-
gen. Das Übungsgebiet umfasst im Boden-
seekreis die Gemeinden Heiligenberg und 
Owingen.  

Vorstudium Gestaltung zur Hochschul-
vorbereitung 
Am Mittwoch, 13. Juni &ndet in der Kunst-
schule Bodenseekreis in Meersburg, Seepro-
menade 16, der nächste Bewerbungstermin 
zum Vorstudium Gestaltung 2018/2019 
statt. Der Studiengang mit Vollzeitunterricht 
be&ndet sich in Trägerschaft des Bodensee-
kreises und wird gefördert durch das Minis-
terium für Kultus, Jugend und Sport Baden-
Württemberg. Das Vorstudium Gestaltung 
dient der Vorbereitung eines Studiums im 
angewandten oder freien künstlerischen 
Bereich. Bewerben können sich Interessen-
ten mit Abitur oder Fachhochschulreife, 
deren Berufswunsch in eine künstlerische 
Richtung zielt - wie zum Beispiel freie Ma-
lerei, Kommunikationsdesign, Industrie-, 
Medien-, Game- oder Mode-Design, Kunst-
erziehung, Kunsttherapie, Bühnenbild oder 
Architektur.  
Info/Terminvergabe: Kunstschule Boden-
seekreis, T.: 07532-6031, täglich, 8 – 12 Uhr, 
Internet: www.vorstudium-gestaltung.de, 
www. facebook.com/vorstudium.
gestaltung.kunst   
 
 

 

Ö$nungszeiten der  
DRK-Kleiderläden 
 
Uhldingen-Mühlhofen  
Hallendorfer Straße 8, Mühlhofen 
Dienstag    13.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch    9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag      9.00 bis 12.00 Uhr

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN

MITTEILUNG vom Mai 2018

– Natura 2000 gemeinsam umsetzen –
Einladung zur Demonstration der Kartier-
methodik für FFH-Mähwiesen im Rahmen 
der Erstellung des Natura 2000-Manage-
mentplans „Deggenhauser Tal“

Am Mittwoch, den 16.05.2018, demons-
triert das mit der Erstellung des Natura 
2000-Mangamentplans „Deggenhauser Tal“ 
beauftragte Planungsbüro die Methodik zur 
Kartierung und Bewertung des FFH-Lebens-
raumtyps „Magere Flachland-Mähwiese“.

Die Veranstaltung &ndet im Gelände statt. 
Tre$punkt ist am Parkplatz des Sportplat-
zes Deggenhausertal-Obersiggingen (Am 
Sportplatz 1, 88693 Deggenhausertal) um 
15:00 Uhr. Bewirtschafter und Eigentümer 
von FFH-Grünland sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger sind dazu herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die vom Regierungspräsidium Tübingen mit 
der Erstellung des Managementplans beauf-
tragten Gutachter werden an beispielhaften 
Flächen die Methodik zur Kartierung und 
Bewertung des FFH-Lebensraumtyps 6510 
„Magere Flachland-Mähwiese“ im Gelände 
erläutern und demonstrieren. Für weitere 
Fragen wird auch der zuständige Verfah-
rensbeauftragte des Regierungspräsidiums 
Tübingen zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnah-
me an der Veranstaltung.
Dr. Burkhard Schall, Ref. 56

Weitere Informationen:
-

teilungen > Abteilung 5 > Referat 56 > Natu-
ra 2000 > Bodenseekreis

rp.baden-wuerttemberg.de > Unsere The-
men > Umwelt: Natur- und Artenschutz > 
Natura 2000
www.lubw.de >Themen: Natur und Land-
schaft > Europäische Naturschutzrichtlinien 
(hier &nden Sie auch die Gebietsabgrenzun-
gen unter „Daten- und Kartendienst“)

Verfahrensbeauftragter und Ihre Ansprech-
person im Regierungspräsidium Tübingen, 
Referat 56 – Naturschutz und Landschafts-
p+ege:
René Szymkowiak, Tel: 07071 757-5207, 
E-Mail: rene.szymkowiak@rpt.bwl.de

 

Vorübergehende Abmeldung 
des Kreißsaals  
Das Helios Spital Überlingen muss sich 
vom 22. Mai bis Juli 2018 vorrüberge-
hend von der Versorgung Schwangerer 
abmelden. Der Grund dafür ist ein aku-
ter Personalmangel bei den Hebammen. 
In dem genannten Zeitraum können die 
Dienste nicht mehr rund um die Uhr ab-
gedeckt werden. Erst im Juli zeichnet sich 
eine Entspannung der Personalsituation 
ab.  
„Unser oberstes Ziel ist eine sichere Versor-
gung von Mutter und Kind. Durch den Man-
gel an Hebammen ist es uns leider momen-
tan nicht möglich diesen Anspruch rund 
um die Uhr zu erfüllen. Deshalb sind wir 
gezwungen, den Kreißsaal vorübergehend 
abzumelden, was wir sehr bedauern“, so Kli-
nikgeschäftsführer Sven Axt. 
Die Geburtshilfe ist ein wichtiger Teil der Kli-
nik in Überlingen. Dies zeigt sich auch in den 
Geburtenzahlen, die in den letzten vier Jah-
ren stetig angestiegen sind. 2017 sind 577 
Kinder im Überlinger Helios Spital zur Welt 
gekommen. 
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„Wir werden deshalb alles tun, um den Be-
trieb der Geburtshilfe dauerhaft zu sichern“, 
so Axt. 
In den vergangenen Wochen konnten die 
Dienste dank der engagierten Hebammen 
noch besetzt werden. Nun kamen weitere, 
nicht planbare Personalausfälle hinzu, die 
nicht mehr kompensiert werden können. 
„Wir setzen alles daran, die noch o$enen 
Stellen schnellstmöglich neu zu besetzen. 
Damit sollte im Juli 2018 der reguläre Kreiß-
saalbetrieb wieder aufgenommen werden 
können“, erklärt der Geschäftsführer. Gynä-
kologische Patientinnen sind von der vorü-
bergehenden Abmeldung nicht betro$en.  
Alle bereits zur Geburt angemeldeten 
Schwangeren wurden persönlich über die 
vorübergehende Abmeldung des Kreißsaals 
informiert. „Wir bedauern die Einschränkung 
für die werdenden Eltern und die damit ein-
hergehenden Unannehmlichkeiten sehr. 
Selbstverständlich stehen wir ihnen bera-
tend zur Seite und suchen mit ihnen ge-
meinsam nach einer passenden Ausweich-
lösung“, so Axt.  
Weitere Auskünfte: 07551 / 9477-5933 (ge-
burtshil+iche Hotline) 
 
 

Veranstaltungen der 
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 
  
„Euer Ja sei ein Ja“ Wallfahrt mit dem Bus 
nach Flüeli 
15.-16.06.2018
Dem Schweizer Nationalheiligen Bruder 
Klaus von Flüe und seiner Frau Dorothee 
begegnen am Ort ihres Wirkens in Gebeten, 
Texten, Meditationen, Gottesdiensten – mit 
aktuellem und persönlichem Bezug zum ei-
genen Leben.  
  
Kleine Auszeit „Grüne Kräuterkraft“ vom 
22.-24.06.2018, Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich (bei Freiburg)  Nützliches für Körper-
p+ege und Hausapotheke herstellen, kulina-
rische Kostproben. 
  
Bergexerzitien im Oberengadin „Atem-
räume“ vom 28.06.–01.07.2018 Berg-
wandern in herrlicher Natur, spirituelle 
Impulse, atemtherapeutische Übungen, Ge-
meinschaft erleben. 
  

Pilgerwanderung in der Ortenau „Aus-
blick und Einblick“ vom 03.-04.08.2018  
Gemeinsam zu Fuß unterwegs sein, mit me-
ditativen Elementen und Impulsen für den 
Alltag.  
  
Auszeit für Frauen und Kinder vom 27.-
31.08.2018 im Haus Marienfried, Ober-
kirch (Ortenau) „Erde, Wasser, Feuer, 
Luft...“ Die Schöpfung in ihren Elementen 
erleben – viel in der Natur sein, mit medita-
tiven Elementen, gemeinsamem Singen. Mit 
Kinderbetreuung. 
  
Das „LandLeben“ erleben - für Jugendli-
che und junge Erwachsene ab 15 Jahren 
Anpacken statt rumsitzen, mit Tieren zu-
sammen sein, draußen auf dem Feld, im 
Garten oder im Stall mithelfen, nette Leute 
kennen lernen. Das ist möglich im Projekt 
„LandLeben“. Vom Schwarzwald bis an den 
Bodensee werden passende Bauernhöfe 
vermittelt. 

Sie haben einen Bauernhof und würden 
gerne Jugendliche zwei Wochen als Gast 
bei sich aufnehmen? – Dann melden Sie 
sich gerne. 
  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 
79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243, 
info@kath-landfrauen.de 



Bodenseeliebhaber sucht  

Wohnung / Bauplatz / Haus (auch abbruchreif)
zu kaufen. Bitte alles anbieten. 

Tel.: 0176 - 56 75 47 32

2-Zimmerwohnung gesucht 
Beamtin mit gesichertem Einkommen sucht 2-Zimmerwohnung 

in Meersburg/Daisendorf.   •   whg_2018@web.de 

Oldtimer sucht Garage
Suche für meinen Oldtimer dringend eine Garage

in Stetten. 0170 - 3 17 70 52 

Wir heiraten

Josépha Roussel

&

Pirmin Straub

am 25.05.2018 um 15.00 Uhr 

in der Kirche St. Martin in Seefelden

Zimmermädchen
vormittags 4-5 Stunden 21 Tage im Monat gesucht.

Hotel Villa Seeschau
Von-Laßberg-Straße 12, Meersburg, 0 75 32 / 43 44 90 

Zimmerfrau / Roomboy
vormittags 8:00 - 12:00 Uhr - 6 Tage-Woche

PFS Gebäudereinigung
Suche Reinigungskraft 

auf Minijob-Basis für ein Objekt in Meersburg,
Reinigungszeit Mo-Fr. ab 16.30 Uhr.

Tel. 0151-41488567 

2 Pflegerinnen oder auch Krankenschwestern 

zur Vollzeit, Teilzeit und Aushilfe gesucht. 
Bin ein behinderter Mann in Überlingen-Nußdorf.

Bitte hinterlassen Sie mir Ihre Nachricht unter 
Tel. 0152-56424893 

Wir suchen einen 

Fahrer
für die Morgenstunden Führerscheinklasse B. 

Gerne auch Rentner oder Student 

Tel. 07532/1350

baeckerkraenkel@t-online.de

Biete Gartenhilfe an. 
Tel. 0172-5744937 

Meersburg - sonnige 4-Zi.-Wohnung

94 m², 340.000 Euro, ab sofort.

Alles, was Sie sich wünschen! 

Rufen Sie uns an Tel. 0157/35 43 47 31 ab 18 Uhr 

Putzfrau und Gärtner 
für Mini-Job in Hagnau gesucht. 

Beide Jobs mit freier Zeiteinteilung und bester Bezahlung. 

Bitte rufen Sie an: 0173 945 3784 



Mitarbeiter/innen lfd. gesucht 
für Betreuung/Unterstützung i. Alltag 

steuerfreie A.entsch. bis 2400,- €/Jahr

Tel. 07553/219 42 88 
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com 

Wir suchen Verstärkung für unser Team:

Techniker (m/w)
Bauzeichner (m/w)
für die Planung und Projektierung unserer Aufträge

Werkstatt-/Montagemeister (m/w)
für die Organisation von Werkstatt- und Montagebetrieb

Schreiner, Fensterbauer, Zimmerleute (m/w)
und artverwandte Berufe
für die Baustellenmontage von Fenstern, Türen und Fassaden

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder per E-Mail
unter info@metallbau-schneider.de

„Frischer Spargel“ direkt vom Erzeuger

Spargelpflanzen zu verkaufen

Spargelhof Volz
Allmendweg 8, 88709 Meersburg, Tel./Fax 07532 /2632

Verkauf: täglich durchgehend von 10-19 Uhr

auch an Sonn- und Feiertagen

Ortsstraße 13



Ihr zuverlässiger Partner für:

- Kundendienst und Verkauf aller Elektrogeräte

- Elektro-Installation

- Planung und Beratung

- Beleuchtung aller Art

- Eib/KNX-Bus-System

- Sicherheitstechnik

- Telekommunikation

- Akkuservice

Am Riedweg 1/1 • 88682 Salem-Neufrach
Telefon 0 75 53 / 9 24 00 • Fax 0 75 53 / 92 40 99

E-Mail: info@wirth-et.de • Internet: www.wirth-et.de

Bettina Hintersehs Wurst- und Fleischlädele
Zum Grillen Leckeres vom Schwein, Lamm, Rind, Geflügel,

versch. Grillspieße und Grillwürste.
Ab Donnerstag frische, hausmacher Maultaschen

Öffnungszeiten:
Vormittags: Mo. - Sa. 7.30 - 12.30 Uhr. Nachmittags: Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Hauptstr. 14, 88719 Stetten, Tel. 07532/9698, bettina.hinterseh@t-online.de

Thomas und Stefan John GbR

Sanitärtechnik - Blechnerei

Sanitär-Fachmarkt 

Hauptstraße 24, 88690 Uhldingen-Mühlhofen
Telefon 0 75 56 / 61 19, Fax 58 46

Unser SANITÄR-FACHMARKT ist geöffnet von:
Montag - Freitag           9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr 



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

2
0
2
0
1
8

Zutaten
FÜR 4 PERSONEN

1,5 kg weißer Spargel
1 kg Spinat, geputzt und gewaschen
300 g Bergkäse, frisch gerieben
80 g Butter
Saft und Schale von ½ Zitrone
Zucker, 
Salz, 
Pfeffer

Spargel 

und Spinat 

unter der 

Bergkäse-Haube 

Zubereitung
Backofen auf 220 °C vorheizen. Spinat in ausreichend 
Salzwasser blanchieren, ausdrücken und grob schneiden. 
Spargel schälen, die Enden abschneiden und in ausrei-
chend Salzwasser mit 5 g Zucker und der Zitronenschale 
circa zwölf Minuten köcheln lassen. Dann mit einer 
Schaumkelle herausheben und auf Küchenpapier 
abtropfen lassen. 
Eine große feuerfeste Platte mit 20 g Butter ausfetten. 
Die Hälfte des Spinats darin verteilen und pfeffern, dann 
die Spargelstangen draufsetzen, pfeffern und mit der 
anderen Hälfte des Spinats bedecken und pfeffern. 
Die restlichen 60 g Butter in Flöckchen darauf verteilen 
und mit dem Bergkäse bestreuen. Im Backofen auf der 
mittleren Schiene circa 10 bis 15 Minuten backen, bis 
der Käse geschmolzen ist. Zum Schluss kurz übergrillen, 
wenn der Käse goldgelb ist, ie Platte direkt zu Tisch 
bringen. 
Dazu passen neue Petersilien- oder Pellkartoffeln mit 
etwas brauner Butter. 
Ein roher oder gekochter Schinken dazu ist ebenfalls 
sehr lecker. 

Tipps & Tricks
Das Markenzeichen von Bergkäse: Er „duftet“ 

meist sehr intensiv und besitzt einen herzhaften, 

überaus pikanten und stark würzigen Geschmack. 

Genau genommen ist Bergkäse ein Oberbegriff für 

besonders würzige Hartkäse-Sorten aus den verschie-

densten Regionen, die in unterschiedlichen Reifegraden 

und Größen im Handel sind. Besonders guter Bergkäse 

weist eine schön dicke Rinde auf und hat einen länge-

ren Reifeprozess hinter sich. Der intensiv würzige 

Geschmack von Bergkäse bringt Abwechslung 

auf Käseplatten und in geriebener Form 

intensives schmackhaftes 

Aroma.
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Zu Pfingsten 
nicht nur der sprichwörtliche „Ochse“  sondern 

manch Feines aus unserer badisch-schwäbisch- 

weltoffenen Küche (Reservierung empfohlen) 

Ankauf von Pelzen
Privat sucht:  Pelze, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, hochw. Kleidung, 

Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie Uhren-

schmuck, auch kompl. Haushaltsaufl., zahle bar. Tel. 0160-309 30 30 

Musik Willibald
Reparatur von Holz- und 

Metallblasinstrumenten 

Musikunterricht 

88718 Daisendorf  Baitenhauser Str. 10 

07532-5758 





www.Geiger-Balkone.de
Geländer - Verkleidungen - Materialverkauf
Ahausen • Tel. 07544/2262 • Fax 07544/2412





Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special
601 MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM

88709

88633 Heiligenberg-Unterrhena • Telefon 0 75 54-89 49 
Telefax 0 75 54-10 57 • natursteine.schwarz@googlemail.com 

www.schwarznatursteine.de

• Treppen

• Natursteine

• Küchenarbeitsplatten

• Bädergestaltung

• Freitragende Treppen

• Grabmale

• Fensterbänke

• Sonderanfertigungen



MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM KW 20

Bei uns sind Sie RICHTIG!
Handel  Handwerk  Gewerbe

Special

Nächstes Themenspezial in KW 28

Anzeigenschluss: Mi, 4.7. um 9 Uhr

Themen-Spezial-Code: 601

Weitere Informationen erhalten Sie unter 

www.primo-stockach.de/sonderseiten oder 

in unserer aktuellen Anzeigen-Preisliste.

Wir beraten Sie gerne:

Telefon 07771/9317-100

E-Mail sonderseiten@primo-stockach.de

Ihr Partner für Jalousien, Rollläden + Markisen

Sonnenschutz I Rollladen I Markisen
Dr. Zimmermann-Str. 41         Tel. 07532 44 62 83
88709 Meersburg                  Fax 07532 49 43 90

GbR

• Markisen • Steuerungen • Rollläden • Klappläden

• Wintergartenbeschattung  • Elektroantriebe • Rolltore • Insektenschutz

• Innenbeschattung • Jalousien • Reparaturen & Service

• Plissee • Rollo

Bahnhofstr. 140, 88682 Salem-Neufrach, Tel.07553/829670, Fax 829668 
www.rolladen-sewerin.de, info@sonnenschutz-sewerin.de

� ELEKTROINSTALLATION � NOTDIENST
� BELEUCHTUNGSTECHNIK � PLANUNG/BERATUNG

Mobil 0173 794 69 58 Abigstr. 11
Kaymaz1@gmx.de 88662 Überlingen

www.kaymaz-elektrotechnik.de



Autohaus Sailer GmbH & Co. KG | Hofäckerstr.1 | 88697 Bermatingen- Ahausen
Tel. 07544 96 830-10 | Fax 07544 73222 | manuel.sailer@autohaus-sailer.de

www.autohaus-sailer.de 

• Schornsteinbau
• Edelstahlschornsteine
• Schornsteinsanierung
• Abgasleitungen 
Überdruck
• Lieferung und Montage 
von Kaminöfen

Im Öschle 20 • 88662 Überlingen • Tel. 07553/91 87 10 • Fax 91 87 12

MEERSBURG ❘ BERMATINGEN ❘ UHLDINGEN-MÜHLHOFEN ❘ SALEM KW 20

Meersburg Markdorf Uhldingen-Mühlhofen

0 75 32 / 9788 0 75 44 / 2386 0 75 56 / 210



Ihre Anzeige soll in KW 22 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 22 spätestens 
am Do, 24.5. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 22: Fr, 25.5. um 9 Uhr

Meersburg



Ihre Anzeige soll in KW 21 erscheinen?

Buchen Sie einen Tag früher!

Bei Kombinationen, Landkreisen und Wirtschaftsräumen muss Ihre Anzeige für KW 21 spätestens 
am Do, 17.5. um 9 Uhr im Verlag eingehen. 

Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach • www.primo-stockach.de 
TELEFON 07771 9317-11 • E-MAIL anzeigen@primo-stockach.de

ANZEIGEN-ANNAHMESCHLUSS FÜR KW 21: Fr, 18.5. um 9 Uhr

Meersburg



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • www.klavierbau-jacobi.de

WIRKSAME 
und 

SCHONENDE 
REINIGUNG 

mit 
HEISSWASSER 

und 
ABSAUGUNG. 

Ob hartnäckiger 
Schmutz, Unkraut 

oder 
Kaugummi�ecken: 

Wir lösen jedes 
Verschmutzungs-

problem – 
ohne Chemie !

Tel.: 07534 999 2340   Fax: 07534 998 864

FLÄCHEN-REINIGUNG KANIS
Hochdruck . Heißwasser . Absaugung
Unkrautentfernung

Wir haben wieder geöffnet 

jeden Freitag vom 25.05.-07.09.2018 

Bauernschenke  „Fidelius“ in Beuren
Von 15.00 Uhr - 20.00 Uhr mit regionalen Spezialitäten 

frisch aus der Bauernküche und 
leckeren Dinnelevariationen aus dem Steinbackofen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Familie Schwehr mit Team

Schwedenstr. 2 • 88682 Salem- Beuren 
Reservierungen nicht möglich  


